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vom Krieg .
oefterr, -ungar. Heeresbericht.

WTB . Wien, 28 . Juli . (Nicht amtlich .) Amtlich wird
verlautbart vom 28 . 7., mittags :

Stussischcr Kriegsschauplatz .
Am oberen Czarny Czeremocz scheiterten mehrere russische

Angriffe. Im Räume nördlich von Brody setzte der Feind
gestern seine Anstürme den ganzen Tag über fort . Bis in den
späten Nachmittag vermochte er, von unseren brav fechtenden
Truppen immer wieder zurückgeschlagen , nicht eine« Schritt
Raum zu gewinnen. Erst einem neuerlichen abends eingejetz-
ten Masseusturm der Russen gelang es . östlich der von Lesznyow
nach Brody führenden Straße in unsere Stellungen einzudrin -
gen . Unsere Truppen fetzten den Kampf am Südrande von
Brody fort .

Bei Postomyty in Wolhynien oertrieben k. u. k. Abteilungen
den Feind aus einer vorgeschobenen Verschanzung. Rordöst-
lich von Swiniuchy wird einem lokalen Einbruch der Russen
durch einen Gegenstoß begegnet . Um Mitte Juli hatte der
Feind nach einer Pause von 4 Wochen in Wolhynien seine Offen -
sive wieder aufgenommen . Das Gesamtergebnis derselben läßt
sich bis heute dahin zusammenfassen, daß auf unserer Seite ein
80 Km . breites Frontstück in einer Tiefe von nicht mehr als
15 Km . zurückgedrückt wurde . Diesen geringen Raumgewinn
hatte der Feind durch eine ununterbrochene Reihe schwerer An-
griffe und mit ungeheuren Opfern erkauft .

Italienischer Kriegsschauplatz :
An der ganzen Front keine größeren Gefechtshandlungen .

Im Becken von Laghi brachte eine Patrouillenunternehmung
einen Offizier und 27 Mann als Gefangene ein . Im Räume
von Paneveggio hielt das starke feindliche Geschützfeuer an .
Das Vorgehen schwächerer italienischer Abteilungen wurde
schon durch unser Feuer vermindert .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. Höf« , Feldmarschalleutnant .

*

Ereignisse zur See :
Am 27. Juli morgens haben unsere Seeflngzenggeschwader

Bahnhöfe. Militärobjekte und Fabriken von Otranto, Mola,
Bari . Giovinazzo und Molfetta mit schweren, leichten und
Brandbomben sehr erfolgreich belegt. Namentlich in Bari
wurden verheerende Volltreffer im Bahngebäude, Fabriken und
im Gouvernement Palais erzielt und starke Brände beobachtet.

Trotz heftiger Beschießung und Bekämpfung durch feind -
liche Abwehrflugzeuge kehrten unsere Geschwader unversehrt
zurück. Flotten -Kommando .

Vie englisch - französische Offensive .

EnglischeBerichte .
WTB - London , 28 . Juli . ( Nicht amtlich .) General Kaig berichtet :

Während der Zlacht war unsere Artillerie tätig . Wir fuhren fort , den
Feind im Nahtampf zu bedrängen .

WTB . London , 28 . Juli . ( Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht vom
27. Juli . Nördlich der Linie Pozieres -Vazentin -le - Petit nahmen
wir 200 Haids wichtiger feindlicher Gräben ein . Der Feind eroberte
sie am Morgen zurück, aber ein unverzüglicher Gegenangriff lieh uns
wieder am südlichen Ende Fuß fassen . An der rechten Flanke ver -
trieben wir den Feind aus dem östlichen und nordöstlichen Teil des
Woldes Delville und eroberten den nördlichen Teil von Longueval
zurück. Heute schwerer Artilleriekampf nordöstlich Pozieres und in
der Nähe des Grabens bei Longueval im Delville -Wald . Gestern
nacht eroberten wir Pozieres und Bazentin -le -Petit und widerstanden
bis jetzt allen Angriffen . Am Morgen nahm der Feind nach einer
heftigen Beschießung aus der Flanke durch Artillerie den ganzen
Graben wieder ein , aber durch einen heftigen Gegenangriff gelanz
es uns , wieder darin Fuß zu fassen . Der heftige Kampf dauert in
der Gegend von Delville und Longueval an . Bei einem kleinen feind -
lichen Angriff drang eine Abteilung in die Gräben westlich von der
Straße Hpern -Pilkem ein , wurde aber unverzüglich wieder hinaus -
geworfen . Weiter südlich stieß eine englische Abteilung gegen die
feindlichen Linien und traf auf Deutsche in den feindlichen Draht -
verhauen . Sie töteten 30 von ihnen . Im Kampf in den Gräben
fanden die Engländer viele Deutsche , die durch die frühere Be -
schießung getötet worden waren . Die englischen Flugzeuge verrichte -
ten am Mittwoch gute Arbeit , in dem sie feindliche Batterien fest-
stellten . Heute war ihre Tätigkeit wegen Nebels gering . Zwei
Flugzeuge werden vermißt .

WTB . London , 28 . Juli . (Nicht amtlich.) »Daily Chro-
nicle" schreibt : Der Heeresbericht von gestern vormittag sagt
nichts von einem Kirchhof von Pozi«res, der außerhalb des
Dorfes liegt und der vermutlich noch eine Festung in deutschem
Besitz ist . Unser Erfolg hat uns vier Tage heftigen Kampfes
Mann gegen Mann gekostet, wobei unsere Verluste nicht ge-
ring sein können.

WTB . London , 27 . Juli . (Nicht amtlich .) Die Verlust -
listen vom 24 ., 26 . und 27. Juli verzeichnen die Namen von
BOR , 406 und 216 Offizieren davon sind 314 gefallen.

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Der Zar beruft die Nomadenvölker ein .
WTB . Stockholm , 29 . Juli . Nach einer Meldung der „Boss.

Ztg .
" von hier , hat der Zar die sofortige Einberufung der ge-

samten Nomadenbevölkerung des europäischen und asiatischen
Rußlands im Alter von 19—43 Jahren angeordnet , darunter
der nomadischen Kalmücken , der Eingeborenenbevölkerung von
Sachalin» sowie der Nomaden Zentralafiens und des äußersten
(des antarktischen) Nordost-Sibiriens .

Das russische Kabinett »auf dem Wasser .-

= Stockholm , 29. Juli . Nach einer Depesche des „Verl .
Tagebl .

" von hier berichtet die „Birshewija Wjedomosti" , daß
die Sitzungen des neuen Kabinetts während der Sommerzeit
nicht wie bisher im Marinepalast , sondern auf der Pacht
„Werna" stattfinden , die dem Marmeministerium gehört und
auf der Newa kreuzt.

Zwei neue Megerangriffe auf die russische
Slugstation Lebara .

WTB . B e rli n . 28. Juli . (Amtlich.) Die russische Flug -
station Lebara auf Zerel wurde am 27. Juli erneut von
einem Geschwader unserer Seeflugzeuge zwei -
mal angegriffen: und zwar am frühen Morgen und abends .
Trotz starker Gegenwehr wurden gute Erfolge gegen die
Station erzielt, T reffer und Brandwirkung in den
Hallen einwandfrei beobachtet. Ein Haus der Flugstation ist
abgebrannt.

(Das Riff Zerel liegt am Eingange des Rigaischen Meer -
busens . Die Red.) .

Sie Ereignisse in Griechenland.
WTB . Bern , 28 . Juli . (Nicht amtlich.) Laut „Temps"

hat General Danglis , ehemaliger Kriegsminister unter Veni -
zelos, die Präsidentschaft der venizelistischen Militärvereine
übernommen . Auch zahlreiche Offiziere des Heeres und der
Marine hätten sich angeschlossen. Die neue Organisation wird
tätigen Anteil an dem Wahlfeldzug nehmen.

Rumänien und der Rrieg.
Z u r L a g «.

c= Bukarest, 29 . Juli . Zur Lage in Rumänien meldet das
„Verl . Tagebl ." von hier , die wichtigste Veränderung , die wäh-
rend der letzten Tage eingetreten sei , sei die , daß Ministerprä -
sident Bratianu sehr erheblich an Ellenbogenfreiheit eingebüßt
habe. Er werde jetzt nicht nur von den Vertretern des Vier-
Verbands, sondern auch von einer ganzen Reihe von Mitglie -
dern der eigenen Partei zur Entscheidung gedrängt . Auf der
anderen Seite habe auch die Tatsache, daß deutsche Truppen ge-
meinsam mit bulgarischen an der Donau stehen und im Ab-
transport an die Karpathengrenze sich befinden , auf die über-
hitzten Gemüter sichtlich abkühlend gewirkt. Ein klares Urteil
werde sich aber erst in einigen Tagen fällen lassen .

WTB . Bern . 28 . Juli . (Nicht amtlich.) Zu der Frage ,
ob Rumänien zu Gunsten der Entente eingreifen werde, sagt
der „Secolo" in einem Bericht aus Rom , Rumänien stehe zwar
vor der Entscheidung, habe aber noch keinen Entschluß gefaßt.
Dies müsse betont werden , da die deutsche Presse teilweise mit
ihren Nachrichten etwas zu weit gehe . Rumänien werde immer
noch fünf oder sechs Wochen abwarten müssen . Solange die
Alliierten nicht den Kampf an der Front von Saloniki eröff-
neten , könne man behaupten , daß auch das rumänische Eingrei -
fen nicht nahe bevorstehe .

WTB . Haag , 29 . Juli . Das Sekretariat des Jnternatio -
nalen sozialistischen Bureaus hat gestern die telegraphische
Nachricht empfangen, daß die beiden Vertreter der rumänischen
sozialistischen Partei infolge der ernsten internationalen Lage
in Rumänien verhindert sind , an der sozialistischen Konferenz
teilzunehmen .

Kronrat in Rumänien .
TU . Budapest, 28 . Juli . König Ferdinand hat nach seiner

Rückkehr aus Sinaja Bratianu mit der sofortigen Einberufung
eines Kronrates betraut , in dem endgültig über die Stellung -
nähme Rumäniens zur auswärtigen Politik entschieden wer-
den soll. Wie die Seara hierzu meldet, sollen auch Vertreter
sämtlicher Parteien zur Teilnahme am Kronrat eingeladen
werden . Ministerpräsident Bratianu hat die Präsidenten der
Kammer und des Senats telegraphisch nach Bukarest berufen,
um sich mit ihnen über die Lage zu beraten . In der Wohnung
Vratianus fand gestern ein Ministerrat statt , in dem wichtige
Fragen der auswärtigen Politik zur Beratung standen.

Deutschland und Rumänien .
TU. Bukarest, 28. Juli . Das Bukarester Blatt „ La Poli -

tique " schreibt , daß aus Deutschland 23 Waggons mit Kupfer -
ulphat eintrafen, wodurch den Weingartenbesitzern ermöglicht

wird , ihre Weingärten zu versorgen : das ententefreundliche
Blatt schreibt zu der Nachricht : „Dies tut unser »Feind -
Deutschland. Wie viel Kupsersulphat hat uns unser »Freund -
der Engländer geschickt, obwohl wir es diesem schon lange mit
barem Gelde bezählt haben ? ?"

Vie weiteren Ereignisse zur See .
Zur Aufbringung des englischen Dampfer »
„Eskimo " durch einen deutschen Hilfskreuzer .

WTB . Kopenhagen, 28 . Juli . (Nicht amtlich.) „Poli «
tiken " meldet aus Kristiania : Ein norwegisches Torpedoboot
hat festgestellt , daß die Aufbringung der „Eskimo" auf in-
ternationalem Gebiet erfolgte. Die „Eskimo" besitzt einen
Wert von 2Millionen Kronen . An der Versicherung der La-
dung ist Norwegen mit 100 000 Kronen beteiligt , der Rest
entfällt auf England .

Die Ladung der »Deutschland ".
TU . Newyork, 28 . Juli . „Daily Ehronicle " erfährt von

hier : Die „Deutschland" habe das Gold vom Dampfer »Krön«
Prinzessin Cäcilie " an Bord : aber die Versicherung sei noch nicht
erledigt.

I Das zweite Rriegsjahr .
(Die Kämpfe zu Lande .)

Von Generalleutnant z . D . Georg Schott .
I .

(Bz .) Zum zweiten Male hat der Erdball seinen Weg um die
Sonne vollendet , seit die durch die verruchten Machthaber des hoch«
fahrenden Jnselvolkes entfesselten Furien des Kriege ? durch die
Lande jagen , Tod und Verderben , Brand und Elend auf ihren blu -
tigen Spuren lassend , und noch kein Auge vermag den goldenen Mar -
gen zu erspähen , da die Völker singen werden : „Nun ist groß ' Fried '

ohn ' Unterlaß , all ' Fehd ' hat nun ein Ende ! " —
Der Beginn des zweiten Kriegsjahres fällt in den unvergleich «

lichen Siegeszug der deutschen und öfterreich -unzarischen Heere in ,
das Innere von Polen und Rußland , nachdem durch den glänzende «
Durchbruch bei Gorlice im Mai 1915 die Möglichkeit für den weite -
ren Vormarsch vorbereitet war . —

Im Westen waren die beiderseitigen Heere nach vielen vergebt
chen Durchbruchsversuchen unserer Feinde in den Formen des Stel¬
lungskrieges erstarrt . Wir hielten uns in strenger , aber tätiger De -
fensive , um möglichst viele Truppen zur Bekämpfung der zahlenmäßig
weit überlegenen russischen Heere verfügbar machen zu können .

Den Mittelmächten kam es zugute , daß die Engländer und Fran -
zosen gerade zu dieser denkwürdigen Zeit nicht vermocht haben , durch
eine gemeinschaftliche Offensive großen Stils uns zu zwingen , bedem
tende Truppemnengen im Westen zu versammeln , um so die russ «

sche Armee zu unserer Vernichtung zu befähigen . Dies planlose Han >
deln der Entente war für sie wohl nie so verderbenbringend wie in
Spätsommer 1915 . —

So aber konnten die Mittelmächte die russischen Heere vor sich
hertreiben und mit großen Kräften die weit ausgedehnte russisch«
Landesbesestigung vom Njemen bis zur oberen Weichsel angreifen «
Schon am 5. August fiel Jwangorod , das anfangs gut verteidigt
wurde , in die Hände des Siezers , der sich angeschickt hatte , von Süde «
her durch die Lücke zwischen dieser Festung und dem Rokitnosumpfge -
biet in Polen einzudringen . — Hier trat zuerst die Abficht der obev
sten russischen Heeresleitung in die Erscheinung , ihre Festungen nui
so lange zu halten , bis die Besatzungen Gefahr liefen , abgeschnitten
zu werden . Der große Rückschlag hatte Rußland ein so ungeheu «
res Menschenmaterial gekostet , daß man auf die Besatzungen der zahv
reichen Festungen nicht mehr verzichten wollte und lieber die letztere ,
als deren Verteidiger preisgab ! So wurde auch die Besatzung vcm
Warschau sehr früh herausgezogen , fodaß wir diese Stadt ebenfall «
am 5 . August besetzen und bald nachher den Vormarsch über die Weich«
sel nach Osten beginnen konnten . —

Die politische Bedeutung der Besitzergreifung der polnische ?
Hauptstadt trat damals natürlich zunächst noch hinter der strateg »
schen zurück. Aber sie rückt immer mehr in den Vordergrund je mehi
wir uns dem Zeitpunkt nähern , an dem die alte Karte von Europ «
der Korrektur unterzogen werden wird . —

Von den großen Festungen fiel alsdann Kowno am 18. August
nachdem der Hauptteil der Besatzung herausgezogen war , und zwei
Tag später Modlin (Nowo - Georgiewsk ) in unsere Hände . Hier wen
es der überlegenen Kunst des Angreifers gelungen , den vorzeitige «
Abmarsch der Besatzung zu verhindern , wodurch 85 000 Mann in deuti
sche Gefangenschaft gerieten .

Während nach und nach auch die kleineren russischen Festunge «
fielen , hatte man anfangs noch mit dem Widerstand der russische«
Heere , gestützt auf die Zentralfestung Brest -Litowsk gerechnet . Ad «
bald erwies sich, daß die Russen auch dieses -große Reduit im Stich
ließen , um die Besatzung der russischen Haupt - Armee zuzuführen
Co fiel auch Grodno anfangs September , nachdem drei Tage vorhs
Luck von österreich -ungarischen Truppen mit stürmender Hand ge
nommen war .

Die große Offensive der Mittelmächte hatte im Laufe des Sc »
tember ihren Höhepunkt erreicht , nachdem alle russischen Gegenstoß «
gescheitert waren . Hierdurch wurden die Linien , welche durch de«
großen Weichselbogen überaus ausgedehnt waren , zugunsten d«
Kräfteersparnis erheblich verkürzt , und die neuen Stellungen von
Rigaischen Meerbusen bis zur rumänischen Grenze bestimmt , über dii
hinauszugehen nicht im strategischen Interesse lag .

Auf den Nebenkriegsschauplätzen im südlichen Tirol , in Kärntci
und im Jsonzo -Gebiet wogten die Kampfe zwischen dem Österreich
ungarischen Verteidiger und dem italienischen Angreifer hin und hei
ohne daß es den Italienern gelungen wäre , ausschlaggebende Erfolg ,
zu erringen .

Aehnlich war die Lage an der Dardanellenfront . Man könnt«
mit Ruhe zusehen, wie Engländer und Franzosen ihre Köpfe an dd
türkisch -deutsch en F ront einra nnten . Di « Kriegserklärung Italien
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S ette S .

in die Türkei vom August 1915 hatte — abgesehen von Kämpfen in
Tripolis — keinerlei militärische Bedeutung zur Folge , ebensowenig ,
wie der seit März 1916 bestehende Kriegszustand zwischen Deutschland
and Portugal . —

Gegen Ende September — nachdem das Schicksal der russischen
Armee besiegelt war — rafften sich die Engländer und Franzosen end-
lich zu einer großen Offensive auf . Sic begann zwischen den Bahnen
von Vpern nach Roulers bezw . Comines , bei Souchez und Neuville
im Gebiete nördlich der Scarze und andererseits in der Champagne
von Prosnes bis zu den Argonnen . Nach etwa achttägigem Ringen
mit wechselnden Erfolgen war die nördliche Offensive zum Stehen
gebracht. Die Offensive in der Champagne tobte noch länger im
Räume Souain und Tahure . Trotzdem konnte die deutsche Heeres -
leituwz bereits am 3 . Okt. den Verlust der Verbündeten auf 190 000
Mann schätzungsweise angeben . Aber noch lange nachher flammten
immer und immer wieder Teilaktionen auf . die aber nirgends von
ausschlaggebenden Erfolgen begleitet waren .

Gegen Mitte Oktober begann nun das neue große Drama auf
der Balkanhalbinsel , das mit der restlosen Unterwerfung Serbiens
und Montenegros enden sollte . Schon am 7 . Oktober überschritten
deutsch« und österreich-ungarische Truppen die Drina , die Sawe und
die Donau an mehreren Stellen . Am 10. Oktober war Belgrad , am 12.
Semendria in den Händen der Verbündeten .

Es begann nun die glänzende Kooperation mit den bulgarischen
Streitkräften , di« bereits am 6 . November die zweit « Hauptstadt Ser¬
biens Nisch eroberten . Während schon seit einer Woche die Donau -
jchiffahrt zwischen Ungarn und Serbien wieder hergestellt war ,
näherte sich die Zeit , in welcher die große Orientbahn dem freien
Verkehr zwischen Mitteleuropa und Konstantinopel wieder vermit -
teln konnte . Dieses Ziel war infolge d« r dauernden Niederlage der
Serben schneller erreicht , als man zn hoffen gewagt — am 17. Januar
lief bereits der erste Balkanzug von Berlin in Konstantinopel ein !
Run war es möglich geworden , Munition und Kriegsmaterial den
Türken zuzuführen und sie zu dauerndem Widerstand an den Dar -
danellen zu befähigen . Schon anfangs Dezember war die serbische
Armee in voller Auflösung begriffen , und noch vor dem Jahresschluß
hatte sie aufgehört zu existieren . Das Schicksal hatte sich erfüllt . Der
Mord vonn Serajewo war blutig gerächt! Das serbische Los mußte
Montenegro teilen . Am 11 . Januar wurde der für uneinnehmbar ge-
Haltens Lowcen , und am 14 . Cettinje von österreich-ungarischen Trup¬
pen erstürmt , worauf die Waffenstreckung erfolgte .

Inzwischen wollte der Vierverband den bedrängten Serben zu
Hilfe kommen und die Lage auf dem Balkan wieder herstellen ; und
so wurde die Komödie von Saloniki in Szene gesetzt . Ein
schwächlicher Versuch des Generals Sarrail , -gegen die bulgarische Ar-
iiiee vorzustoßen , war kläglich gescheitert , und so mußten sich die
Franzosen und Engländer am 12. Dezember auf griechisches Gebiet
zurückziehen. Jedenfalls hat die Entente ihr Ziel , Serbken zu retten ,
und die Orientbahn zu unterbrechen , nicht erreicht . Die einzigen
Leidtragenden sind die Neutralen Griechen ! Nicht zu verkennen aber
ist dieTatsache , daß große feindliche Streitkräfte dort brach liegen ,
welche dem Vierverband an anderer Stelle bessere Dienste geleistet
haben würden .

II .
Die mit großen Mitteln und noch viel größerem Wortschwall von

Engländern und Franzosen unternommene Expedition gegen die Dar -
danellen mußte nach langen blutigen Kämpfen auf Eallipoli , Ana -
ferta , Ari Burun und Sedd -ul -Vahr schließlich am 9 . Januar auf .
gegeben werden . Einer der größten Mißerfolge , den die Kriegs -
geschichte kennt, det aber die Engländer nicht hinterte , urbi et orbi zu
verkünden , daß ihr Abzug eine der glänzendsten Waffentaten des
ganzen Krieges gewesen sei ! Ein Teil der zurückgenommenen Kräfte
wurde nach Saloniki , ein anderer nach Aegypten überführt .

Die kleinen Kampfhandlungen , die sich in diesem Lande während
des zweiten Kriegsjahres abgespielt hatten , bieten nur geringes In -
teresse und hatten auf den Verlauf des Ganzen keinen Einfluß .

An der Zrakfront kam es in der ersten Hälfte des Septembers
zu mehrfachen Zusammenstößen . Die England « waren von der Miin -
dung des Euphrat und Tigris in Mesopotamien vorgedrungen , um
sich in Besitz von Bagdad zu setzen . Aber es gelang den Türken, sie
vor Erreichung dieses Zieles kräftig zu schlagen und den General
Townshend in Kut - el - Amara einzuschließen und auszuhungern . Die
Haupttätigkeit der Türken im Irak blieb während der langen Zeit
der Einschließung darauf beschränkt, die fortwährenden Entsatzver-
suche der Engländer abzuschlagen . Kut -el -Amara kapitulierte am
23 . April nach viermonatlicher Einschließung . Leider war es dem
Generalfeldmarschall Freiherrn v . d . Goltz nicht mehr vergönnt ge-
wefen , die Siegesfrüchte seiner Türken zu erleben . Ein allzufrüher
Tod entriß den großen Mann in Bagdad dem Heere , seinem deutschen
und seinem Adoptiv -Vaterlande ! —

Um die Jahrewende schritten die Russen zu einer neuen Offen -
sive in Bessarabien . Sie erlitten aber durch die braven österreichisch -
ungarischen Truppen so ungeheuere Verluste , dafc man den Ansturm
nach nicht alluzulanger Zeit als gescheitert betrachten konnte .

Im entfernten Kriegsgebiet des Kaukasus und in Persien hatten
die Russen mehr Glück . Es gelang ihnen am 10. Februar Erzerum

Theater, Kunst und Wissenschaft .
« Berlin , 29 . Juli . Der berühmte Pianist Professor Karl Klind -

worth ist im Alter von 86 Jahren , wie verschiedene Morgenblätter
melden , an den Folgen eines Schlaganfalls gestorben. Er war 1830 in
Hannover geboren und gehörte dem engeren Kreise um Richard Mag -
ner an.

— Berlin , 29. Juli . Sophie Mentcr , die berühmte Pianistin ,
feiert heute auf ihrem Tiroler Landsitz , dem Schlosse Jtten bei Ins -
brück, in aller Stille ihren 70. Geburtstag . Sie war Schülerin von
Karl Tausig und Franz Liszt , wodurch ihr Talent sowohl nach der
technischen als auch nach der geistigen Seite außerordentlich gefördert
wurde . Sie war kurze Zeit mit dem bekannten Cellovirtuosen David
Popper verheiratet , ging nach der Scheidung auf große Konzertreisen ,die ihr große Ehrungen einbrachten . Ihr Ruhm als einer der größten
Klavierspielerinnen bleibt für alle Zeiten .

Theater Stadt. Konzerthaus Karlsruhe .
„Alc ich noch im Hlügelkleide . .

— Karlsruhe , 29 . Juli . Ein „fröhliches Spiel " nennen Albert
Kehm und M . Frehsee , der Verfasser von „Tante Tüschen "

, ihr Back -
fischstück, das gestern im Konzerthaus -Theater unter der Spielleitung
Fritz Schlotthauers in Szene ging . Und junge , unschuldsfrohe Mäd -
ckenherzen und wagefrohe Tertianerseelen haben sicher in fröhlicher
Wonne geschwelgt , als sie diesen harmlos -heiteren Töchterheim - und
Studcntenschwank an sich vorüberziehen ließen . Und an der Fröhlichkeit
der Jungen haben sich dann wohl auch die Alten , die sich noch den
Sinn für die Glücksempftndungen der Jugend bewahrten , mitergötzt
und und ihr kritisches Gemüt für ein paar Stunden auf Urlaub
geschickt . Obwohl es nicht jedem gegeben ist , fröhlichen Gesichts Herz-
blättchens Zeitvertreib und die Berliner Range im dramatischen Ge-
wände zu begrüßen . Die vergnügten Szenen der lachenden , schwatzen -
den Mädchcnschar, die mit ihren süßen , kleinen Frechheiten und süßen,
bangen Träumen die Bühne füllt , und unter denen Hansi Mayers
dichterisch veranlagte Wilhelminc Muller , Lula Lonnigs
Elisabeth Haas « , Lina Habermanns Görtrude Kühl und Käte
Dreschers Mary Johnson besonders wirksam hervortraten , waren
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zu besetzen und weiter vorzudringen . Räch und nach fielen Ker -
manschcch , Bitlis , Trapezunt und Espahan in ihre Hände . Aber auch
hier kamen die Kämpfe zum Stehen und die Türken vermochten einen
Teil ihres Gebietes wiederzugewinnen . Nach neuern Nachrichten
sollen sich in Persien die Verhältnisse auch günstiger gestalten . —

Schon ziemlich früh hatte es im Blätterwalde des Vierverbandes
von einer großen französisch-englischen Frühjahrsoffensive gerauscht,
die uns den Todesstoß geben sollte. — Bei uns ist es nicht üblich , die
Absichten der Heeresleitung in all« Welt ausposaunen zu lassen .
Vorbereitungen in aller Stille und schnelles Zufassen kennzeichnen
allenthalben unsere entscheidenden Kampfhandlungn . So wurde die
ahnungslose Welt am 21 . Februar plötzlich durch einen Kanonen -
donner bei Verdun überrascht, mächtiger, als je einer gewesen . Und
diesem folgte ein überwältigender Sturm , der die Franzosen von
Stellung zu Stellung zurückwarf und der auch bald auf das linke
Maasufer übergriff . Mit einem Schlage war eine neu ? Lage ge¬
schaffen, und wir diktierten das Gesetz des Handelns . Die große
Festung Verdun , der -nördliche Eckpfeiler des französischen Landes -
befeftigungssystems gegen Deutschland , an den sich nach Westen und
nqch Süden die Vttteidigungsstellen anschlössen, hatte bisher die uns
bedrohende Ausfallpforte gebildet , auf die sich eine französische Offen -
sive gegen unsere rückwärtigen Verbindungen südlich der Ardennen
stützen konnte . Jetzt war dieser Hauptzweck der Festung zusammen -
gebrochen. Sie war auf die reine " Defensive , beschränkt. Die franzö -
fische Heeresleitung hatte sofort die Gefahr erkannt und schaffte in
kürzester Frist Verstärkungen auf Verstärkungen heran . Hierdurch
wurde unser Vorgehen zunächst gebremst, um sich zu schrittweisem
Kampf zu gestalten , in dem allmählich dem Gegner ein Werk, eine
Batterie , ein Graben abgerungen wurde . Ehre dem Angreifer , aber
auch Ehre dem Verteidiger ! Schon über fünf Monate wogt dort der
erbittertste Kampf ! Tapferste Verteidigung mit genialer Ausnutzung
aller kriegstechnischen Hilfsmittel stempelt sie zur glänzendsten aller
Zeiten ! Wie viele hatten in diesem Kriege schon den Stab über die
Festungen gebrochen . . . . sie werden umlernen müssen ! Der Wert
der Festungen liegt nicht in ihren toten Mauern , sondern im Geist
ihrer lebendigen Kraft ! — Aber wenn der Verteidiger von Verdun
sich noch so tapfer hält . . . . Schritt um Schritt bröckelt «s dennoch
ab von seiner stolzen Feste , und der Angreifer wird sein Ziel er-
reichen ! v

Während die Augen der Welt noch auf Verdun gerichtet waren ,
trat ebenso ungeahnt und plötzlich die österreich-ungarische Offensive
im Mai gegen die Italiener in Südtirol in Erscheinung . In glän -
zendem Ansturm wurden die Italiener aus einer zur anderen Stel¬
lung geworfen , die Grenzen überschritten , Panzerwerke erstürmt und
schließlich der Raum von Asagio -Arsiereo erreicht . Nur der, der die
ungeheueren Geländeschwierigkeiten kennt, vermag zu ermessen,
welche Energiemassen aufgeboten werden mußten , um diese Offensive
durchzuführen.

Leider mußte sie vorzeitig zum Stehen kommen, denn es wälzten
sich von neuem ungeheuere russische Heeresmassen gegen Galizien , um
sich Lembergs wieder zu bemächtigen , und da galt es , alle verfügbaren
Kräfte gegen diesen Feind zu führen .

Zum ersten Male seit Kriegsbeginn ist es der Entente gelungen ,
gleichzeitig die Offensive in verschiedenen Räumen anzusetzen. Die
Engländer und Franzosen schritten mit großer Ueberlegenheit beider -
seits der Somme nach riesiger Artillerievorbereitung zum Sturm
und erzielten , wie dies bei solchen Massenangriffen nicht anders sein
kann , auch örtliche Erfolge .

Noch tobt in Ost und West der Kampf und man weiß nicht, ob
der Brand noch an anderen Pulten auflodern wird . Es wäre daher
verfrüht , ihn schon jetzt einer Beurteilung zu unterziehen .

Ueberblicken wir heute die Gesamtlage , so sehen wir die Mittel -
mächte vor die größte Belastung ?- und Kraftprobe gestellt , die wäh -
rend des ganzen Krieges an ihre Leistungsfähigkeit herangetreten
ist. — Aber trotzdem wir in Ost und West gegen eine ungeheuere
Uebermacht von Menschenmaterial zu kämpfen haben , so lebt in uns
das erhebende Gefühl , daß wir unbeirrt unsere Offensive gegen Ver -
dun weiterzuführen vermögen , und daß wir mit eiserner Ruhe dem
mächtigen Anprall noch auf operativem Wege zu begegnen im Stande
sind.

Mit Recht sind wir daher von der unerschütterlichen Ueberzeugung
durchdrungen , daß auch in diesem ungeheueren Kampfe unsere Kraft
besteht, und hegen die Hoffnung , daß in ihm die letzten Entscheidungen
ruhen. Wenn die Zukunft auch noch in mächtigem Dunkel verschleiert ,
ist, so schießen doch schon einzelne Strahlen des kommenden Lichtes
aus dem Chaos empor und künden uns herrlichen Sieg !

Uns Oftafrika.
MTB . London , 28. Juli . (Nicht amtlich . ) In einer amtlichen

Depesche aus Ostafrika meldet General Northey , daß er am 24 Juli
die südliche deutsche Streitmacht , darunter die Mehrzahl der Besatzung
der „Königsberg " aus einer starken Stellung halbwegs zwischen Neu -
langenburg und Zringa vertrieb » » habe . Der Feind habe sich nach
mehreren heftigen erfolglosen Gevenangriffen eiligst in der Richtung
auf Jringa zurückgezogen .

voll kecken Lebens . Die famose Charakterisierung der Vorsteherin
Isolde Gutbier durch Ida Weiß gab dazu einen prächtigen Gegen -
satz und die kräftige Drastik Tilde D i e r k e n s als Auguste , Mädchen
für Alles , eine weitere lustige Ergänzung . Mit feinen , zurückhalten-
den Strichen zeichnete Yvonne C a m e n z i n d die französische
Lehrerin Faure , mit Frische und Wärme gab Herr Flörchinger
den Lehrer Frank . Gut war auch der Rittmeister Kühl Karl T r ö n d -
l e s . Wulf Haidyl , Hans B i e r w i r tz und Herm . Linde -
mann gaben gute Studententypen , denen Fritz H a n ck e als Ver -
einsdiener Katzensteg mit seiner ganzen wirkungsvollen Komik bei -
gesellt war . Und so wurde bei diesem fröhlichen Spiel viel gelacht
und die Mitwirkenden mit Beifall und Blumen ausgezeichnet .

Am Sonntag wird im Konzerthaus - Sommertheater die erfolg -
reiche Aufführung von „Fidslcn Bauer " wiederholt . Die Partie des
Stefan singt Fritz Kühl vom Stadttheater in Köln . (Am ersten
Abend wurde sie statt von Herrn Medeotti von Herrn Raimond aus
Mannheim wiedergegeben .) Am Montag Abend geht als Volksvor -
stellung „ Die spanische Fliege " zu Einheitspreisen in Szene . Am
Dienstag Abend folgt dann „Die geschiedene Frau ".

Vermischtes .
MTB . Berlin , 29 . Juli . Das bekannte Schloß Ludwigs -

tal , in dem sich früher König Otto von Bayern längere Zeit
aufhielt , ist , nach einer Meldung des „Verl . Lok.-Anz." aus
Augsburg , durch Blitzschlag ein Raub der Flammen geworden.

MTB . Leipzig , 29. -Juli . Wie die „Leipz. Neuest . Nachr.
" melden ,

stießen gestern Abend zwei Wagen der Großen Leipziger Straßenbahn
zusammen, wobei der Führer des einen Wagens den Tod fand . Die
Schuldfrage ist noch ungeklärt.

WTB . Ingolstadt , 28 . Juli . (Nicht amtlich.) Gestern ist
bei einer Pionierübung auf der Donau ein Ponton gesunken.
Dabei sind ein Unteroffizier und vier Mann ertrunken .

WTB . Vlissingen, 28 . Juli . (Nicht amtlich.) Mit dem
Postdampfer »Prinz Hendrik" sind gestern abend wieder acht-
zehn deutsche und österreichische Zivilgefangene aus England
angekommen .

vmtektf latt . « am - ka« . v - n 29 . z « n im . Nr . ZW .

Holland und der Krieg .

*= Haag. 28 . Juli . Das Korrefpon^enzbureau teilt mit,
daß die von einer Deputation der Vereinigung der niederlLndi «
schen Heringsreeder in London geführten Verhandlungen zu
keinem befriedigenden Ergebnis gefuhrt haben . Die Reeder-
Vereinigung beabsichtigt aber , die Beratungen wieder anfzu -
nehmen . Man hofft in wenigen Tagen, den englischen Behör-
den bestimmte Vorschläge vorlegen zu können.

Die Zweite Kammer hat einen Gesetzentwurf» betreffend
die Verteilung von Lebensmitteln , ferner einen Kredit von 20
Millionen für die Verabreichung von Lebensmitteln , und einen
Kredit für andere Krifisausgaben angenommen und sich hier -
auf vertagt .

Zu den Anruhen in Irland .
WTB . London, 28 . Juli . (Reuter .) Das irische Mitglied

des Unterhauses Eimtel wurde zu 100 Pfund Sterling (2000
Mark ) Geldstrafe oder 6 Wochen Gefängnis verurteilt , weil
er einen falschen Namen angab , um Zutritt zu einem Gefäng-
ms zu erhalten , in dem irische Rebellen interniert sind .

Casement .
= Haag , 29 . Juli . Wie dem „Berliner Tageblatt- von

hier berichtet wird , hat Ministerpräsident Asquith auf eine
Adresse, in der 33 irische Abgeordnete für die Begnadigung Cafe»
n-ents aus politischen Rücksichten eintreten , geantwortet , alle
Einzelheiten dieser Angelegenheit sollten genau in Erwägung
gezogen werden.

t = Berlin , 29 . Juli . Der „Lok.-Anz." dringt eine Mel-
dung der „Berlingske Tidende " aus London, nach der für Case-
ment keine Hoffnung auf Begnadigung besteht. Die Hinrich¬
tung dürfte in der nächsten Woche vollzogen werden.

Neueingelaufene VAcher und Schriften.
Zu beziehen durch A . Bielefelds Hofbuchhandlun«.

Liebermann & Cie ., Karlsruhe .
Zeppelingewitter über England ist ein Aufsah überschrieben , in

welchem die Zeppelinangriffe in den ersten Tagen des April 1916 ge-
schildert werben . ■ Wir lernen hier die gefürchteten Wirkungen der von
unseren Luftschiffern geworfenen Spreng - und Brandbomben kennen .
An der Hand bestbeglaubigter Mitteilungen werden wir über den
Sachschaden und die Opfer unterrichtet . Ein trefflich gelungenes Bild
unterstützt den Text in weitgehendster Weise . Diesen überaus inter -
essanten Artikel bringen die soeben erschienenen Hefte 78/89 von
Bonos illustrierter Kriegsgeschichte . Der Krieg 1914/16 in Wort und
Bild " lDeutfches Verlagsbaus Bong u . Co . . Berlin W . 87 . wöchentlich
ein Heft zum Preise von 30 A .

Bibliothek des Ostens . Band II : Bulgarien . Land und Leute .
Von Prof . Dr . Karl Kaßner . Herausgegeben von Dr . Will ». Kosak.
Professor an der Universität Czernowitz . Dieser überaus zeitgemäße
Band stellt seit dem vergriffenen Werk von Jirecek (1831) die erste
wirkliche Landeskunde Bulgariens dar . Preis gebd . 1 .50 Ji . Die
bei gegebenen Bilder entstammen zumteil amtlichen Quellen . So wird
die vorliegende wertvolle Neuerscheinung nicht nur ein allgemeines ,
sondern auch ein wissenschaftliches Interesse vollauf befriedigen und
wohl zu den -meist begehrten Büchern dieser Tage zählen .

Semper der Mann . Eine Künstler - und Kämpfergeschichte von Otto
Ernst . Erster vollständiger Abdruck. Geheftet 5 M , gebd . 6 JL Ver¬
lag von L . Staackmann , Leipzig . Bilder aus einem Leben , das reich ist
an Arbeit und Kampf , aber noch reicher ist an stillem Glück im Hanse ,
reich an Freundschaft und reich an großen schönen Erfolgen . In ernster
Zeit ein Buch voll Lebensmut .

Was lehrte nnS der Krieg ? Häusliche Krankenpflege in Kriegs -
zeiten . Von Dr . med. Anna Fifcher -Dückelmann sin Zürich promov . !.
Verlag des Süddeutschen Verlags -Jnstituts in Stuttgart . Preis 2ü0J ( .

Feldpostbriefe eines Fahnenjunkers . Die Briefe des Leutnants
im Garde -Füsilier - Regiment Mi Klinisch an seine Angehörigen . Mit
einem Titelbildchen von Prof . August Gaul . Berlin 1916 . Verlag
Paul Cafsirer . 2 A .

Tie Büste . Roman von Else Croner. Preis 1 JL . Verlag von
Otto Janke , Berlin S .W . . . .. . . . «.Zur Äriegszeit um die Welt . Zehn Monate tm feindlichen uud
neutralen Ausland . Von Wilhelm Westedt . Leipzig . Hesse u . Becker
Verlag . Mit Bildbeigaben . 1 <M .

Friedrich Nict ' sche, der Jmmoralift uud Antichrist . Von Dr . Jul .
Reiner . Preis geh . 1 JC , gebd . 1 .60 JL Stuttgart . Franckhsche Ver -
lagshandlung . ^ , . ,Deutschland . Tatsachen und Ziffern . So betitelt sich eine soeben
bei I . F . Lebmanns Verlag in München erschienene Schrift von D .
Trietsch . Preis 1 .20 M.

Wiking -Bücher Bd . 19 : Wilhelm Schaer . Kerstorf . Verlag der
Wiling -Bücher , Leipzig . In Leinen 1 Jl .

^
Universität Frankfurt a . M.
Das Vorlesungsverzeichnis für das am 16 . Okt . beginnende
Winter -Semester 1916/1917 ist erschienen und wird auf Ver¬

langen vom Sekretariat (Jordanstraße 17) unentgeltlich zugesandt .

Zusammentreffen der Könige von Bayern
und S a chf e ».

WTB . Leipzig , 28. Juli . Der König von Bayern traf heute
abend um 7 .03 Uhr , von Vraunschweig kommend , im Sonderzug auf
dem hiesigen Hauptbahnhof ein , wo er vom König von Sachsen, der
kurz vorher von Dresden angekommen war , auf dem Bahnhof em -

pfangen wurde . Die Begrüßung der beiden Herrscher, die Marschall »
uniform trugen , war sehr herzlich . Nach Vorstellung der beiderseitigen
Gefolge begaben sich die Majestäten im Wagen zum königlichen
Palais . Ein zahlreiches Publikum bereitete ihnen lebhafte Ova -
tionen . Nach etwa 2stündigem Aufenthalt geleitete der König von
Sachsen den hohen Gast nach dem Bahnhof .

Ei « Unfall des Königs von Dänemark
WTB . Kopenhagen . 29 . Juli . Als der König gestern von

Schloß Marselisborg bei Aarhus allein in einem kleinen Segel -
boot einen Ausflug machte, brachte ein Windstoß das Schiff zum
kentern. Der König rettete sich auf das Boot. Herbeischwim-
mende und herbeisegelnde Leute bugsierten mit Hilfe des Kö -
nigs das Boot an Land , von wo der König in einem Motor -
boot nach Marselisborg zurückfuhr . Der Unfall und der lange
Aufenthalt im Wasser haben dem König keinerlei Ungemach
verursacht.
Ein französischer Staatswald in Flammen .

WTB . Bern , 29 . Juli . Laut „Temps " brach in den Staats «
Waldungen in der Nähe von Bordeaux , wo sich ein Lager der
schwarzen Truppen befindet, ein Brand aus. Dieser nahm eine
solche Ausdehnung an , daß die Garnison zur Hilfe gerufen
werden mußte. 60 Hektar stehen in Flammen .
Der Panamakanal dem Untergange geweiht .

= Kopenhagen , 28 . Juli . (Priv . -Tel .) „Berlingske
Tidende" zufolge berichten Londoner Blätter , englische Inge -
nieurkreise seien überzeugt, daß der Panamakanal dem Unter-
gange geweiht sei . In Culebracut wiederholen sich nicht trur
immer wieder die Erdrutschungen, sondern das ganze 6>ebi<tf
erweist sich als ein Riejensumpf . (B . L .-A.).
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Die Kriegslage .
Schwere Kämpfe im Westen und Osten.

(Von einem militärischen Mitarbeiter .)
ßz . Berlin , 29 . Juli . Noch haben sich die Wcstmächte beiderseits

der Somme zu keinem neuen großen zusammenhängenden Angriff ent -
schliefen können . Nichts desto weniger fanden sehr erbitterte und
hartnäckige Kämpfe statt , die sich namentlich auf den englischen Ab -
schnitt erstrecken . Es ist bemerkenswert , daß bei den jetzigen Kämp¬
fen die Engländer eine viel lebhaftere Tätigkeit entfalteten und auch
anscheinend mit viel stärkeren Kräften vorgingen als die Franzosen .
Da man aber der französischen Heeresleitung nach ihren bisherigen
Erfahrungen nicht den Vorwurf mangelnder Tatkraft machen kann ,
so muß es in der Zahl und Stärke der vorhandenen Streitkräfte be-
gründet fein Die Franzosen sind anscheinend nicht mehr in der Lage ,
mit ihren verfügbaren Truppenteilen eine größere Tätigkeit zu ent -
falten . Es macht sich fetzt der Einfluß des deutschen Angriffs bei
Berdu « immer mehr bemerkbar , bei dem zwei Drittel des französi -
schen Feldheeres in ergebnislosen Abwehrkämpfen eingesetzt und ver -
braucht worden sind.

Die englischtn Angriffe , die an zahlreichen Stellen stattfanden ,
wurden wiederum mit großer Energie und Heftigkeit durchgeführt ,
so daß es mehr als zu erbitterten Nahkämpfen kam . Sie waren
außerdem durch ein langdauerndes , vorhergegangenes Trommelfeuer
der Artillerie gut vorbereitet . Trotz alledem haben sie an keiner
Stelle zu einem Erfolge geführt , sondern konnten überall unter
schweren Verlusten für den Gegner abgewiesen werden . Dies bezieht
sich namentlich auf diejenigen Punkte , wo nach dem gestrigen Heeres -
bericht die Kämpf « noch nicht völlig durchgeführt und entschieden
waren . Nachdem die Franzosen auch an diesem Abschnitt zurückge¬
worfen worden sind, muß der ganze französische Gegenangriff östlich
der Maas als gescheitert betrachtet werden .

Auf dem östlichen Kriegsschauplatz halben die Russen ihre Angriffe
gegen die Front der Heeresgruppe Prinz Leopold von Bayern mit
starken Kräften fortgesetzt . Sie haben dabei über zwei Armeekorps zu
vergeblichen Vorstößen angesetzt . Die Niederlage hat ihnen auheror -
deutlich schwere Verluste zugeführt . Südlich der Rokitnosümpfe hat
die russische Armee Kaletmt erneute Angriffe gegen 'die Heeresgruppe
Anfingen auf dem wolhqnifchen Kampfplatz südwestlich von Luck un-
ternommen . Ihre Vorstöße sind zunächst erfolgreich gewesen und haben
ihm : Gelände zewlim eingebracht . Die Kämpfe sind aber noch in der
Durchführung begriffen und der .Eeneral von Linsinigen hat Gegenan -
griffe vorbereitet , die augenblicklich im Gange sind . Von ihrem Ver -
lauf wird der Erfolg dort abhängen . Es läßt sich daher vorläufig
noch kein weitgehenderes Urteil abgeben . Aus dem vorhergegangenen
österreichisch - ungarischen Heeresbericht und aus den eingelaufenen
weiteren Angaben der Kriegsberichterstatter geht hervor , daß die
russische II . Armee in dem Räume zwischen Lipa -Mündung und Vrody
einen außerordentlichen Angriff gegen die Stellungen der Mittel -
mächte unternommen habe , der überall abgewiesen worden ist . Das
zweite bemerkenswerte Moment bildet die Offenftobewe gung der öfter -
reichifch-ungarifchen Truppen in der Bukowina , nördlich des Prislop -
Sattels , wo die Russen gcischlagen und der Abschnitt der Czarny -
Czeromocz siegreich überschritten worden ist . Vorläufig läßt sich noch
nicht erkennen , ob dies nur ein örtliches Unternehmen oder der Be -
ginn einer großen Angriffsbewegung ist.
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!> a$ Hilfswerk für Polen .
WTB . London , 28 . Juli . ( Nicht amtlich .) Reuter . Biscount

Greq sagt in feiner Erwiderung auf den Aufruf des amerikanischen
Botschafters an alle kriegführenden Regierungen um über das
Hilfswerk für Polen zu einer Berständigung zu gelangen :

„ Großbritannien macht folgenden endgültigen Borschlag : Wenn
die deutsche und österreichisch-ungarische Regierung der Zivilbeoiilke -
rung der von ihren Armeen besetzten Gebiete die gesamten Boden -
« Zeugnisse , das lebende Inventar , sämtliche Lebensmittel , alle Vor -
räte an Futter - und Düngemitteln in diesem Gebiete gänzlich oorbe -
halten wollen , wenn sie in die-fem Gebiete Neutrale zulassen wollen ,
die vom Präsidenten der Bereinigten Staaten ausgewählt sind und
die umfassende Bollmacht erhalten , die Verteilung der Lebensmittel
an die ganze Bevölkerung zu überwachen , und , wenn es notwendig
ist , den in einem Gebiet vorhandenen Ueberfchuß an Vorräten in ein
anderes Gebiet zu überführen , in dem es darin mangelt und wenn
der Präsident der Vereinigten Staaten die Auswahl dieser neutralen
Beamten übernehmen will , so wird die britische Regierung ihrerseits
ihnen jeden in ihrer Macht stehenden Beistand gewähren und zulassen ,
daß in jene Gebiete alle Lebensmittel und Hilfsmittel geführt wer -
den , die notwendigsten , die im Land « befindlichen Vorräte zu er -
ganzen , um der Bevölkerung eine angemssene Ernährung zu gewäh -
ren , solange ihr dadurch Genüge geleistet wird , daß ihre Feinde
ihrerseits das Abkommen gewissenhaft beobachten .

Wenn dieses Angebot abgeschlagen wird , oder wenn die deutsche
oder österreichische Regierung nicht vor Beginn der Ernte in den be-
setzten Gebieten antworten , so wird die britische Regierung sie für ver -
antwortlich halten und von ihnen für jedes infolge ungenügender Er -
nährung in jenen von den Armeen der Mittelmächte besetzten Eebie -
ten verloren gegangenes Menschenleben von Civilisten eine solche Ber -
geltung fordern , wie sie durch die Waffen der Alliierten gesichert oder

durch die öffentliche Meinung der Neutralen selbst erzwungen werden
kann".

Eine deutsche Antwort .
— Berlin , 28 . Juli . (Amtlich . ) Auf den Aufruf des ame-

rilanischen Präfidenten an alle kriegführenden Regierungen ,
über das Hilfswerk für Polen zu einer Verständigung zu ge-
langen , hat soeben Viscount Greq geantwortet . Diese Erkla -
rung ist nicht mehr und nicht weniger als der Versuch , die von
Deutschland und Oesterreich-Ungarn besetzten Gebiete in das
von der britischen Regierung gegen jedes Völkerrecht prokla -
mierte System der Aushungerung Deutschlands einzugliedern .
Wenn Viscount Grcy die Verantwortung für die Folgen , die
ein fo ungeheuerlicher Plan für die Bewohner der besetzten
Gebiete hat , der deutschen Regierung zuschieben will , so ist das
eine britische Heuchelei , die sich durch besondere Durchsichtig-
keit auszeichnet .

Die Schweiz und die Entente.
WTB . Bern , 28 . Juli . (Nicht amtl .) . Nach dem „Bund "

sollen die Unterhandlungen in Paris zwischen den Vertretern
der Schweiz und der Ententemächte am 1 . August wieder auf -
genommen werden . Im allgemeinen herrscht , wie das Blatt
weiter ausführt , über ein Entgegenkommen der Alliierten
wenig Zuversicht.

Energisch zurückzuweisen sind aber alle Versuche , die Schweiz
hinsichtlich ihrer neutralen Haltung zu beeinflussen . Sollten
die Verhandlungen in Paris im Sande verlaufen , so wird man
von sctzrveizerisck>er Seite darnach trachten , die Handelsbezieh -
ungen mit Deutschland auf einer anderen Basis aufrecht zu er -
halten . Das Blatt sagt : „Auch vom materiellen Standpunkte
aus betrachtet , haben wir die Zentralmächte genau so nötig ,
wie die westlichen Nachbarn . Was die Erfüllung der emgegan -
gelten Verpflichtungen und darüber hinaus die erfolgten Leist-
ungen betrifft , wissen wir die Haltung der vom Weltmeere ab -
geschnittenen Zentralmächte ' dankbar zu schätzen . Daß wir dazu
unsere Berechtigung haben , werden die Ententeregierungen , zu
denen die Schweiz immer freundschaftliche Beziehungen unter -
halten hat , wohl verstehen . Unsere Entschließungen politi -
scher und wirtschaftlicher Natur möchten wir aber nicht gerne
in die Hand der Redaktionen des Pariser „Excelfior " oder des
„Echo des Paris " legen , die bei einigen hübschen Zumutungen
an die schweizerische Adresse deutlich durchblicken lassen , daß
die Verhandlungen keine Aussicht auf Erfolg haben werden .

"
Auch die „Zürcher Post " verbittet sich die Belehrung aus

Paris , daß die Entente für das Recht der kleinen Staaten und
die Befreiung der Neutralen von den deutschen Fesseln kämpfe.
Man habe darüber in der Schweiz eine eigene Meinung , die
wesentlich von derjenigen Herbettes abweiche. Nicht eine Un -
terhaltung darüber , sondern das Bestreben , den Kompensa-
tionsverkehr nach den Zentralmächten aufrecht zu erhalten ,
wird die Aufgabe unserer Delegierten sein . Dabei handelt es
sich nicht um eine Durchbrechung der ohnehin sehr brüchigen
Wirtschaftsblockade der Entente gegen Deutschland , fondern um
unsere eigenen schweizerischen Lebensinteressen .

Deutschland und der Krieg.
Finanzbcsprechungen der Mittelmächte .
WTB . Berlin . 28. Juli . (Nicht amtlich .) Die »Rordd .

Allg . Ztg ." schreibt : Die Finanzminister Oesterreichs und lln -
garns Exc. von Leth und Exc . von Teleszky , sind in Erwide -
rung des Besuches des früheren Reichsfchatzfekretärs , Dr . Helf -
fcrich , in Wien zur Fortsetzung des mehrmals wiederholten
Gedankenaustausches der Finanzverwaltungen des Deutschen
Reiches , Oesterreich -Ungarns in Berlin eingetroffen . Beim
Staatssekretär des Reichsschatzamtes , Grafen von Roedern ,
haben gestern und heute Besprechungen über allgemeine Finanz -
angelegenheiten , die sich aus dem engen Zusammenwirken der
verbündeten Reiche ergeben , stattgefunden . Der Staatssekretär
des Reichsschatzamtes hatte die österreichischen und ungarischen
Herren gestern abend zu Gaste gebeten . Heute leisteten sie einer
Einladung des Staatssekretärs des Innern , Dr . Helfferich ,
zum Frühstück Folge . Die eingehenden Besprechungen haben
die volle llebereinstimmung , in den zu verfolgenden Richtlinien
aufs neue bekräftigt .

Eine Erklärung des deutschen National -
a u s s ch u f f e s .

WTB . Berlin . 28 . Juli . (Nicht amtlich .) Der Deutsche
Nationalausschu '

g hielt heute hier eine aus allen Teilen des

Reiches zahlreich besuchte Sitzung ab. Die Verhandlungen vlw»
ren vom Geiste unerschütterlicher Zuversicht getragen . Ein »
stimmig wurde nachstehende, grundlegende Erklärung
beschlossen :

„Der Deutsche Nationalausschuß sieht seine Aufgabe darin ,
den Geist der Zuversicht im Volk daheim zu pflegen und damit
den Rückhalt für unsere Kämpfer im Felde zu stärken . Er hält
es- deshalb für seine vaterländische Pflicht , allen Bestrebungen
entgegenzutreten , welche unter Verkennung des Ernstes der
Stunde die siegverheißende Eintracht gefährden . Sein Leit »
spruch heißt : „Geschlossenheit nach innen , Entschlossenheit
nach außen !" In diesem Geiste wird er auch , wenn die Zeit
gekommen ist, im Vertrauen auf unsere militärische und poli -
tische Leitung seine Kräfte für einen Frieden einsetzen , der un -
seren Opfern entspricht und die Gewähr der Dauer in sich
schlicht .

• •
WTB . Berlin , 29 . Juli . Bei den vom Deutschen Rationalaus »

schuh veranstalteten Gedenkfeiern am 1 . August 1916 werden über
das Thema : „An der Schwelle des dritten Kriegsjahres " in ver -
schiedenen Städten Deutschlands 39 Redner sprechen , u . a . in Statt ,
gart : Franz von Liszt, Professor an der Universität Verlin und Mit -
glied des Reichstages , in Tübingen : W von Blume , Professor an der
Universität Tübingen , in Karlsruhe : Oberstudienrat Anton
Kerschensteiner , Mitglied des Reichstages , in Straßborg : Pro -
fessar der Philosophie Theobald Ziegler .

Ver Krieg mit Italien .
Die italienischen Kriegskosten .

WTB . Rom , 2& Juli . Zur Deckung der laufenden Kriegs -
kosten wurden im italienischen Bndget weitere 400 Millionen
ausgeworfen .

Italien in Afrika .

WTB . Bern , 28 . Juli . (Nicht amtlich ) De Martina , der
bisherige Gouverneur des Somalilandes , ist anstelle des zurück-
getretenen Marquis Salvago Raggi zum Gouverneur von
Erythro « ernannt worden . Gouverneur des Somalilandes
wurde Kapitänlentnant Cerrins Uerroni . Zu dieser Nachricht
schreibt „ Corriere della Sera "

, die Regierung sei durch diese
Maßnahme den Erklärungen Sonninos in der Kammer nach-
gekommen .

Vorgelesen, genehmigt !
Roman von Erich Wulfsen .

Alle Rechte vorbehalten . Copyright 1915 by Carl Duncker . Berlin .
( 19. Fortsetzung .)

Im weiteren Verlauf der Verhandlung des Prozesses Tin . -
born -Thomasberger stellte Morhardt weitere Fragen .
leicht bestätigt der Herr Justizrat als Zeuge noch folget >
Auf der Rückfahrt vom Schlosse, die alle drei Herren ein C ' " ■?
gemeinsam zurücklegten , soll der Herr Oberförster noch eine
weitere Bemerkung über den Vorgang der Einsiegelung je -
macht haben ."

Der Justizrat sann einen Augenblick nach. Dann erklärte
er : „Ich erinnere mich . Der Herr Oberförster sagte etwa fol -
gendes : Ein Staatsanwalt habe ihm einmal erzählt , daß ein
geriebener Gauner gestohlene Wertpapiere , um sie vorüber -
gehend unsichtbar zu machen , im verschlossenen Umschlag dem
Nachlaßgericht als sein angebliches Testament übergeben und
vor seinen Augen habe einsiegeln lassen . Später , nach jähre -
langer getreulicher Verwahrung der Diebesbeute durch die
Justizbehörde , habe er sein angebliches Testament ändern wol -
len und sich die Wertpapiere zurückgeben lassen .

"

„Und welche Bedeutung soll jener Jugenderinnerung und
dieser Aeußerung des Herrn Oberförsters in der Kette der Be -
weise zukommen ? " fragte der Vorsitzende .

„Das werde ich bei der Beweiswürdigung selbst erklären !"
bemerkte der Prozeßbevollmächtigte der Klägerin gelassen .

„Konnte Herr Justizrat Obenans jenen Vorgang vor dem
Sekretär ebenfalls beobachten ? " fragte Langcnstein nochmals
den Zeugen .

„Rein . Er hatte den Sekretär im Rücken und konnte den
Erblasser hierbei nicht sehen /

Der Justizrat nickte bestätigend .
Der Oberförster berichtete dann ebenfalls , daß der Neffe

unmittelbar nach der Testamentserrichtung von dem anschei-
nend verstimmten Onkel nicht besonders wohlwollend behan -
delt worden sei .

„Sie waren aber, " bemerkte Dr . Obenaus , „gleichwohl der
Meinung , daß Herr von Ankelen seinen Neffen zum Erben ein -
gesetzt hatte ? "

„Ja , das habe ich auf der Rückfahrt geäußert " .
„Wie erklären Sic sich den Widerspruch in solchem Per -

halten des Erblassers ? " fiel der Direktor wieder ein .
„Ich muß offen gestehen , ich glaubte , Herr von Ankelen

wolle uns durch sein Verhalten irre führen und nicht verraten ,
daß er den Neffen eingesetzt hatte .

"

„Liebte der Verstorbene , sich in solche
'

Geheimnisse zu
hüllen ? "

„Allerdings . Von dieser Seite habe ich ihn wiederholt
kennen gelernt .

"
Der Mühlenpächter Sißler , ein ausfällig ernster Mann

von etwas nach vorn gebeugter Gestalt , bekundete gleichfalls
ganz ausführlich denselben Vorgang , Er hatte am Tisch dem
Erblasser gegenüber , vom Oberförster links , gesessen und die
Bewegungen Ankelens am Sekretär von der anderen Seite be-
obachtet . Auch Sißler bestätigte , daß Ankelen die beiden gel -
ben Briefumschläge einen Augenblick wie prüfend gleichzeitig
in den Händen gehalten habe .

„Und welche Schlußfolgerungen sollen aus dieser Beweis -
führung gezogen werden ? " fragte der Vorsitzende nach diesem
Verhör .

Morhardt erhob sich . „Die Klage behauptet einen Irrtum
des Erblassers über die Person des eingesetzten Erben . Wir
haben zum Teil schon gehört und werden weiter vernehmen .

daß eine gewisse Unentschlossenheit im Leben des Verstorbenen
«ine nicht unwichtige , jetzt charakteristische Rolle gespielt hat .

Der Justizrat wiegte sein ergrautes Haupt zum äußeren
Zeichen seiner inneren Zweifel .

Morhardt fuhr fort . „Annerose von Timborn war dem
Erblasser lieb und wert . Andrerseits legen die Besuche des
Beklagten und insbesondere sein letzterer längerer Aufenthalt
auf Lonsheim nahe , daß er sich bemüht haben wird , sich bei dem
alten Herrn angenehm zu machen . Eine hohe Wahrscheinlich -
keit spricht dafür , daß im Innern Ankelens der Klägerin ein
Wettbewerber in der Erbschaft in der Person des Beklagten er «
wachsen ist .

" Hier machte Morhardt eine kleine Pause . „Ein
unentschiedener Charakter, " fuhr er dann langsam fort , „drängt
sich nun selbst zuweilen dadurch zur Entscheidung , daß er sich
die zur Wahl stehenden Möglichkeiten sehr genau vergegen -
wärtigt —"

Der Landgerichtsdirektor lächelte etwas . Der Kriminalist
Weggenmann nickte vor sich hin . Der Justizrat machte eine
nachdenkliche Miene .

„So entstand , meine Herren , die Testamentsniederschrift ,in der Herr Thomasberger zum Erben eingesetzt worden ist .
Es ist aber nach den Aussagen der bereits gehörten Zeugen
völlig ausgeschlossen , daß der Verstorbene nicht auch ein Testa -
ment niedergeschrieben hätte , in dem er Fräulein von Timborn
zur Erbin eingesetzt hat . Wo ist diese Niederschrift ? fragen
wir mit Recht . Ankelen hat sie meiner Ueberzeugung nach in
dem zweiten gelben Umschlage in der Hand gehalten in dem
Augenblicke , da ihn die Zeugen Herren Hilzinger und Sißler
beobachtet haben !"

Der Vorsitzende verfolgte in dem letzten Schriftsätze der
klagenden Partei , ob Dr . Morhardt etwa weitergehende Aus «
führungcn gebe als früher . (Fortsetzung folgt .)
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29. Juli . Erfolgreiche Kämpfe im Priesterwalde und in den
Vogesen. — Zwei englische Flieger gefangen. — Mackensen ergreift
die Offensive.

30. Juli . Erstürmung eines Stützpunktes bei Ppern. — Der -
schieden« stanz . Orte mit Bomben belegt . — Die Oesterreicher besetzen
Lublrn .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

18 . Juli 1916 gnädigst bewogen gefunden , dem Arbeiter Heinrich
Schnurr bei der Hofgärtnerei Mannheim die silberne Verdienst -
Medaille zu verleihen.

Das Ministerium des Innern hat unterm 25 . Juli 1916 den Ver -
waltungssskretär Otto Zimmermann in Durlach zum Bezirksamt
Karlsruhe und den Amtsaktuar Otto Sauer in Karlsruhe zum Bc-
zirksamt Durlach versetzt .

Badische Chronik.
Karlsruhe, 28. Juli . Auf Grund getroffener Vereinbarung sind

die Angehörigen von Kommunalverbänden des Königreichs Preußen
und des Herzogtums Koburg berechtigt, an ihrem Aufenthaltsort im
Eroßherzogtum Baden gegen preußische und koburgische Reisebrot -
marken Brot zu beziehen , während umgekehrt die Angehörigen badi-
scher Kommunalverbände an ihrem Aufenthaltsort im Königreiche
Preußen und im Herzogtum Koburg Brot gegen badische Landes -
brotmarken erhalten . Diese Bestimmung tritt sofort in Kraft . Tages »
brotkarten und Halbtagesbrotkarten dürfen an im Königreich Preu¬
ßen und im Herzogtum Koburg ansässige Fremde nicht mehr ausge -
geben werden .

Karlsruhe, 28. Juli . Zur Sammlung und Verwertung der
wildwachsenden Brennessel, deren Faser sich bei geeigneter Behand -
lung zur Herstellung von Gespinsten eignet , wurde eine gemeinnützige
Resselfaser -Verwertungs- Eesellschaft mit dem Sitz in Berlin gegründet.
Diese vergütet für den Zentner der nach ihren Vorschriften gesammel-
ten und getrockneten Vrennesfelftengel frei der dem Gewinnungsoit
nächstbelegenen Bahnverladestelle 7 -A. Die Großh . Bezirksämter sind
angewiesen , im Benehmen mit den Kommunalverbänden die Ab-
nähme und Bezahlung der Brennesseln zu organisieren . Die näheren
Angaben , insbesondere über die Errichtung von Sammelstellen und
die Anleitung über die Art des Sammeln ? werden von denselben
noch bekannt gegeben werden .

---- Karlsruhe, 29 . Juli . Der Bundesrat hat eine am 1 . August
in Kraft tretende „Berordnung über Säcke" erlassen, die den An - und
Verkauf , sowie die Einfuhr von Säcken amtlicher Ueberwachung unter -
wirft und so die Gewähr bietet , daß auch bei einer noch so langen
Kriegsdauer ausreichend Säcke zur Beförderung solcher Waren - zur
Verfügung stehen , die ander ? nicht verladen werden können. Zur
einheitlichen und planmäßigen Bewirtschaftung der gesamten Be-
stände an neuen sowie an gebrauchten Säcken , einschließlich der noch
herzustellenden oder einzuführenden , wird eine „Reichs- Sackstelle " ge-
schaffen . Alle Säcke mit mehr als 3809 Quadratzentimeter Sack-
flächeninhalt , die ganz oder teilweise aus Textilrohstoffen oder aus
Papier oder aus Textilersatzstoffen hergestellt sind , unterliegen der
Bewirtschaftung durch die „Reichs-Sackfklle" und — gleichviel ob
neu oder gebraucht, leer »der gefüllt — der Anzeigepflicht. Am 10.
eines jeden Monats haben die Sackhändler, am 10. jedes ersten
Äierteljahres — Monats die sonstigen Eigentümer ihren Bestand,
am 29 . eines jeden Monats die Verbraucher ihren Bedarf (soweit er
nicht im freien Verkehr gedeckt werden konnte) der Reichs- Sackstelle in
Berlin W 36, Steglitzerstr . 77/78 anzuzeigen. Leere Säcke dürfen
auger an die Heeres- und Marineverwaltung nur an die Reichs- Sack -
stelle oder mit ihrer Genehmigung abgesetzt werden , die dafür einen
Uebernahmepreis zahlt . Der Verkehr mit gefüllten Säcken bleibt
unbehindert .

^ Pforzheim, 29 Juli . Der Gedanke gemeinsamer Goldbeschaffung
hat unter den hiesigen Fabritanten großen Anklang gefunden . Die
finanzielle Unterlage ist über Erwarten gut gesichert ; es wurde be-
reits eine Mertelmillion zur Verfügung gestellt .

~ Bruchsal, 29. Juli . Der Stadtrat hat die Einführung der
Majsenspeisung auf 16 . August 'beschlossen . Berechtigt zur Teilnahme
an der Speisung ist jedermann . Det Liter des Eintopfgerichtes kostet
35 Pfennig .

— Schwetzingen , 2« . Juli . Die Kantinenwirtin EhefrauJoh . Künkel
hatte eine Kiste Seife mit IkM Proz . Gewinn verkauft . Sie wurde
mit 195 Mk. Geldstrafe belegt .

— Mannheim, 29 . Juli . Die ordentliche Generalversammlung
von Benz und Co . Rheinische Automobil - und Motorenfabrik setzte
die Dividende auf 20 Proz . fest. — Der Aufsichtsrat der Aktiengesell-
schaft Brown , Vooerie u . Co . beschloh der Generalversammlung die
Verteilung einer Dividende von 10 Pro, , ( im Vorjahre 5 Proz .) vor¬
zuschlagen .

= > Offenburg , 29 . Juli . Die Strafkammer verurteilte drei 15 -
jährige Burschen wegen Erpressung , sie hatten an die Frau eines
Fadritdirektors Drohbriefe gerichtet, in denen sie große Geldsummen
verlangten , zu je einem Jahr Gefängnis .

A Freiburg , 29 . Juli . Der Stadtrat hat beschlossen , bei der
nächsten Gelegenheit zur dauernden Erinnerung an den Ehrenbürgerder Stadt Minister Dr . August Lamey eine Straße nach seinem Na -
men zu benennen.

ivreiburg , 28. Juli . Bei der hiesigen Universität wurde in
dem zu Ende gehenden Sommersemester 23 Studierende auf Grund de -
stan? ener Prüfung die Berechtigung zur Führung des Doktortitels
durch Diplom zuerkannt . Davon entfallen 5 auf die theologische , 6
auf die rechts - und staatswissenschaftliche , 19 auf die medizinische und
2 auf die plilosophische Fakultät .

Schliengen , 28 . Juli . Die Zugänge zu den Eisenerz -
gruben auf unserer Gemarkung , zwischen Schlingen und Liel
gelegen , werden , wie der „Oberländer Bote " mitteilt , jetzt
hergestellt . Mehrere Arbeiter unter einem Schachtmeister von
Oberweiler,sind mit der Herstellung beschäftigt . Die Leitung
ist einem Ingenieur unterstellt . In Schliengen gibt es noch
ältere Bürger , die in früheren Jahren in der wieder nun in
Betrieb kommenden Grube beschäftigt waren .

( !) Fützen bei Bonndorf . 2g . Juli . Im nahen Grimmels -
Hofen wollte ein französischer gefangener Unteroffizier nach der
Schweiz flüchten . Er wurde vom Posten angerufen , blieb aber
nicht stehen , worauf der Posten , laut „Volksfreund "

, einen
Schuh auf den Flüchtling abgab , welcher diesen schwer ver-
letzte . Er dürfte aber mit dem Leben davonkommen .

QP Schloß Langenstein , 29 . Juli , Zu dem von uns schon gemel -
deten Tode des Grafen Ludwig Douglas lesen wir in der „Kreuzztg " :
Graf Douglas war 1849 in Zürich geboren und ein Sohn des Oberst-
kammerjunkers Grafen L . Douglas und der Gräfin Katharina von
Langenstein und Gondelsheim , Tochter des Großherzogs Ludwig I .
von Baden in dessen morganatischer Ehe mit Katharina Werner . Nach-
dem er die ' Schule in Karlsruhe besucht , studierte er in Heidelberg,
sowie später in Upsala . Anfangs widmete er sich der Verwaltung
seines Gutes , bis er Anfang der neunziger Jahre in die Erste Kammer
Schwedens gewählt wurde , worauf er dann in der schwedischen Politik
einen hervortretenden Platz einzunehmen begann . Graf Douglas
spielte eine Hauptrolle der Zeit , wo der schwedisch-norwegische

Unionskonflikt sich immer mehr zuspitzte . Er wurde 1895 Minister des
Aeußern und trat den separatistischen Bestrebungen der Norweger
mit aller Entschiedenheit entgegen, vermochte aber ebensowenig wie
sein Vorgänger und Nachfolger eine Lösung in dem Konflikt zu finden,
der 1905 zum Austritt Norwegens aus der schwedisch-norwegischen
Union führte .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 29 . Juli .

Wichtig für Reifen nach der Schweiz . Auf die am
1 . August 1916 in Kraft tretenden neuen Bestimmungen der
Kaiserl . Pahverordnung vom 21 . Juni 1916 wurde schon wie -
derholt aufmerksam gemacht . Von diesem Tage an ist außer
dem ordnungsgemäßen Reisepaß noch ein besonderer Sichtver -
merk für jede einzelne Reise nach dem Ausland erforderlich.
Der Antrag ist bei den Er . Bezirksämtern zu stellen , die auch
jede Auskunft erteilen . — Auf den gleichen Zeitpunkt tritt
eine neue Berordnung des stellv . kommandierenden Generals
des 14 . A . -K . über den Grenzverkehr mit der Schweiz in Kraft ,
die im Bad . Gesetzes- und Verordnungsblatt Seite 203 abge -
druckt ist und im Wesentlichen Neues nur für den Verkehr im
beiderseitigen Grenzgebiet , für den sog . kleinen Grcnzoerkehr ,
bringt .

* Eine weitere Kartosfelverordnung . Das Kriegs -
ernährungsamt macht darauf aufmerksam , daß die Verordnung
vom 19 . Juni 1916 über die Beschränkung des Kartoffelerzeu -
gers beim Verbrauch von Speisekartoffeln zur Ernährung der
Angehörigen seiner Wirtschaft mit dem 31 . Juli ihre Geltung
verliert . Ab 1 . August dürfen die Kartoffelerzeuger für sich
und ihre Angehörigen , Kartoffeln ohne Einschränkung zu
Speifezwecken verwenden . Selbstverständlich unterliegt auch
dieser Verbrauch nach dem 1 . August der Bestimmung , das die
Landwirte nach wie vor verpflichtet sind , den an sie herantre -
tenden Anforderungen der Kommunalverbände auf Lieferung
von Speisckartoffeln an Bedarfsoerbände nachzukommen.

) ( Die Haltbarkeit der Frühkartoffeln . Von sachverstän-
diger Seite schreibt man uns : Neue Kartoffeln werden zur
Zeit in großen Mengen vom Publikum eingekauft . Das ist
durchaus nicht rentabel , zumal in folge der Nässe der vergan -
genen Wochen die Blattfäule aufgetreten ist . Dadurch hat die
Haltbarkeit der Kartoffeln gelitten ^ Am zweckmäßigsten ist .
wenn vorläufig immer nur für eine Woche ein Kartoffelvorrat
angelegt wird .

Na . Verlängerung der Gültigkeit der Zuckerkarten . Da
die dem Kommunalverband für die zweite Hälfte des Monats
Juli zustehende Menge Zucker nicht so rechtzeitig eintraf , daß
alle Geschäfte den zur Einlösung der derzeit giltigen Zuckermar -
ken erforderlichen Zucker bereits erhalten haben , wird die Etil «
tigkeit der mit dem 30 . d . Akts , ablaufenden Zuckermarken, so -
wie die Gültigkeit der etwa noch uneingelösten Bezugsscheine
für Einmachzucker bis zum 5. August verlängert . Dabei wird

-wiederholt darauf hingewiesen , daß auf die auf 1 Pfund in
14 Tagen lautende Zuckermarke nur % Pfund Zucker abgegeben
werden dürfen .

Na . Kausieute in der Verwaltung des Kommunalverbands . In
der Bürgerausschuß -Sitzung vom 24 . ds . Mts . wurde angeregt , bei der
Lebensmittelversorgung der Stadt mehr Kaufleute zu verwenden .
Dies geschieht bereits in reichlichem Maße . .Zur Zeit sind bei der
Verwaltung des Communalverbandes 6 männliche und 41 weibliche
Arbeitskräfte beschäftigt , die teils kaufmännische Vorbildung ge -
nosŝ n haben , teils auf kaufmännischen Büros oder als selbständige
Kaufleute tätig gewesen sind .

G Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtratsfitzinz
vom 27 . Juli 1916.

Ehrung Lameys . Vor Eintritt in die Tagesordnung weift der
Oberbürgermeister auf den heutigen hundertsten Geburtstag des ein-
stigen Ehrenbürger der Stadt Karlsruhe . Dr . August Lamey, hin und
erinnert an die hohen Verdienste, die sich der hervorragende Staats -
mann um das Badische Land und seine Vaterstadt Karlsruhe erworben
hat . Zum Zeichen der Zustimmung erheben sich die Mitglieder des
Kollegiums von ihren Sitzen. Zu Ehren des Gefeierten hat der Stadt -
rat am heutigen Tage einen Lorbeerkranz an dessen Denkmal in Mann -
heim niederlegen lassen . Außerdem beschließt er, ein würdiges Bild-
nis Lameys im Rathaus« anzubringen . —

Lebensmittelversorgung . In der Stadt und der weiteren Umge-
bung gehen Geruchte um , es seien zwei der Stadt Karlsruhe gehörige
Wagen Butter verdorben, die der Firma Wolff & Sohn hätten überge¬
ben werden müssen , um für die Seifenfabrikation Verwendung zu fin -
den . Es wird festgestellt, daß an diesem Gerede kein wahres Wort ist.

In einem Artikel des . .Badischer Beobachter" vom 25 . Juli
( Abendblatt ) der sich u . a . auch über die Kriegsspeisung ausspricht,
wird der Stadtverwaltung Halbheit und Schlappheit in der Hand -
habung dieser Einrichtung zum Vorwurf gemacht, da nach Mitteilun -
gen von angeblich „bestunterrichteter Seite " wiederholt hunderte von
Portionen , die nicht abgeholt wurden in das Schweinefutter wander-
ten . weil ein Zwang zur regelmäßigen Benutzung der Kriegsspeisung
nicht eingeführt sei . Demgegenüber wird festgestellt : Während das
Essen der Kriegsspeisung in der ersten Zeit sehr begehrt war und oft-
mals nicht ausreichte , hat sich in letzter Zeit ein gewisser Rückgang
bemerkbar gemacht , der sich wohl daraus erklärt , daß reichlich frische
Gemüse zu Gebote stehen und daher manche Hausfrauen , die die
Kriegsspeisung benutzten, wieder selbst kochen. So ist in der Tat an
einzelnen Ausgabestellen ein Teil des Essens übrig geblieben . Nie-
mals sind aber diese Reste zur Schweinesütterung verwendet worden ,
sondern sie sind entweder am folgenden Tag mitverwendet oder sofort
an eine andere Kriegsspeisestelle oder an eine städtische Anstalt zum
Verbrauch abgegeben worden . Inwieweit bei dem beabsichtigten
weiteren Ausbau der Kriegsspeisung ein Zwang für die Speiseab -
nehmer eingeführt werden soll und kann , wird zur Zeit geprüft .

Zu der weiteren Beschwerde des gleichen Artikels , daß ein Groß-
Händler den von ihm zu versorgenden Kleinhändlern die Teigwaren
nicht rechtzeitig habe zuführen können, weil er die nötigen An-
Weisungen nicht erhalten habe , wird mitgeteilt , daß dies auf einem
Mißverständnis des Großhändlers beruhte , der eine weitere An-
Weisung glaubte abwarten zu müssen , obwohl er nach den ihm er -
teilten Informationen so gut wie die anderen Großgeschäfte die Ver-
teilung an seine Kundschaft hätte rechtzeitig vornehmen können.

Gutswirtschast . Stadtrat Kolb wird zum Inspektor für die
st ädtische Gutsverwaltung und zum Mitglied des Ausschusses für
Land - und Forstwirtschaft ernannt .

Danksagungen. Der Stadtrat dankt dem Verein zur Förderung
des badisch- pfälzischen Verkehrs durch Erstellung einer festen Rhein -
brücke bei Maxau für Uebersendung der Schrift „Die Finanzierung
einer festen Rheinbrücke bei Maxau " eine finanzpolitische Unter¬
suchung von Emil Pfeift , Karlsruhe .

Dem Stadtgarten wurden folgende Geschenke zugewendet : Von
Herrn Schulverwalter Ernst Weiß hier ein Iltis und von Herrn
Oberleutnant d . L . Felix Mohr , Fabrikant aus Mannheim , ein in

Mazedonien eingefangener , 10 Monate alter Wolf . Auch für - diest
Zuwendungen spricht der Stadtrat verbindlichsten Dank aus .

Aus der Dctaillistenvereiniguug Karlsruhe e . B .
Karlsruhe , 29. Juli . In der diesjährigen ordentlichen Mit -

gliederversammlung der Vereinigung , die am 19. Juli ds . Js stattfand ,
gedachte der Vorsitzende , Herr Ludwig Ettlinger , zunächst uns« es tap-
feren Heeres, der zahlreichen, zum Heeresdienste einberufenen Mit -
glieder , sowie des Verlustes , den die Vereinigung durch den Tod ihres
auf dem Felde der Ehre gefallenen Vorstandsmitgliedes , Herrn Karl
v. Pfeil , erlitten hat .

Der alsdann bekannt gegebene Geschäftsbericht über die Jahre
1914 und 1915 gab einen Rück- und Ausblick über die allgemeine Lage
des Detailistenftandes . Dabei wurde darauf hingewiesen, wie schwer
der Weltkrieg in das persönliche und wirtschaftliche Leben unseres Bot-
kes eingegriffen, wie mit in erster- Linie Handel und Gewerbe, diese
ureigensten Friedensberufe , von ihm betroffen wurden , wie in jenen
ersten Augusttagen 1914 unser deutsches Wirtschaftsleben gezwungen
war , sich mit einem Schlage , gewissermaßen über Nacht, an vollkommen
neue Verhältnisse zu gewöhnen, und wie anfänglich Stockungen zu
verzeichnen waren , die zunächst ein Dawniederliegen des Handels zur
Folge hatten . Bis dann mit den fortschreitenden Erfolgen unseres
tapferen Heeres immer, deutlichere Spuren einer fortgesetzten Belebung
sich zeigten, die allmählich zu einer bewundernswerten Anpassung von
Handel und Gewerbe an die Erfordernisse des Krieges übergingen .

Weiter schilderte der Bericht die ungünstigen Erfahrungen und die
großen Enttäuschungen, welche der Detailhandel durck , die plötzliche
Veränderung und Verschärfung der Lieferungs - und Zahlungsbedin «
gungen seitens der Lieferanten erleben mußte , die Schwierigkeiten der
Beschaffung des größeren Bedarfes an War .en , insbesondere an Lebens-
Mitteln und die aus diesen und anderen Ursachen eingetretenen Preis -
steigerungen mancher Waren . Mit besonderem Nachdruck konnte der
Bericht betonen, daß Fälle unbegründeter Verteuerung der Waren in
Karlsruhe nicht festgestellt worden sind , wären solche aber vorgekommen ,
so müßten sie auch heute noch lebhaft bedauert und verurteill werden .
Bei einem einzigen zur Kenntnis der Vereinigung gekommenen Falle ,
bei dem eine Ueberteuerung behauptet wurde , ist der Wahrheitsbeweis
trotz wiederholtem Ersuchen nicht erbracht worden. Zu dem allgemei-
nen Vorwurf , der Detailhandel sei die Ursache der Verteuerung , war
deshalb keinerlei berechtigten Anlaß gegeben.

Von der allgemeinen TätigkeitM >er Vereinigung , über die im
Anschluß hieran noch berichtet wurde , seien hw erwähnt : Das Ein¬
greifen in mehreren Fällen unlauteren Wettbewerbs und des sage -
nannten geheimen Warenhandels , die Förderung eines Antrags -auf
Einsetzung eines Ausschusses zur Prüfung unlauterer Angebot« - bei
der aHndelskammer , verschiedene Vorkehrungen zur Abwendung von
Verlusten infolge Gewährung von Warentredit , die wiederholten
Anzeigen zum Zweck, das Publikum auf die Vorteile des Einkaufs
in den Spezialgeschäften hinzuweisen , die Ergebnisse der Abteilung
„Kreditwesen" mit Mahnversahren , die Zurückweisung von beleidigen -
den Angriffen gegen den Karlsruher Detaillistenstand im Badischen
Landtage . Eingaben an den Stadtrat ' und sonstige Behörden in ver-
schiedenen , die Detaillisten berührenden öffentlichen Angelegenheiten ,
sowie die vielseitigen Kriegsmatznahmen , deren Aufzählung den Rah -
men dieses Berichts weit übersteigen würde .

Verschiedene dieser Maßnahmen gaben im Laufe des Abends
Anlaß zu eingehender Aussprach«, so die neuen ' Verordnungen und !
gegenwärtigen Tagesftagen . darunter die schon vor Jahresfrist bei
der Stadtverwaltung durch den Vorstand persönlich vorgetragene
Bitte , die durch ihre Vermittlung hereinkommenden Waren nicht nur
in einigen wenigen städtischen Verkaufsstellen , sondern durch die über
die ganze Stadt verbreiteten Detailgeschäfte an ' die Einwohnerschaft
absetzen zu lassen , sowie die Anträge , die seitens des Vorstandes zu
den Bekanntmachungen über den Verkehr mit Web - , Wirk - und Strick«
stoffen gestellt wurden . Sämtlich « Redner bekundeten ihr Einver »
ständnis mit den Ausführungen des Vorstandes und erteilten ihm
und dem Ausschuß einstimmig die beantragt « Entlastung . Der An-
trag , die satzungsgemäß fälligen Neuwahlen bis nach ^Beendigung des
'Krieges zu verschieben , wurde einmütig gutgeheißen. Mit nochmali¬
gem Danke an die verhältnismäßig zahlreich erschienenen Damen und'
Herren für das von ihnen bekundete Interesse und mit der Bitte um
fernere Unterstützung der Tätigkeit des Vorstandes und der Beftre«
bungen der Vereinigung wurde die Versammlung Isodann vom Vor-
sitzenden geschlossen.

Stimmen ans dem Publikum .
2g Karlsruhe , 28. Juli . Vom Verband der Gemeinde- und Staats -

arbeiter Filiale Karlsruhe geht uns folgende Zuschrift zu :
„In Nr . 335 der „Badischen Presse"

. Abendausgabe vom Freitag ,
21 . Juli 1910, erschien unter der Rubrik „Stimmen aus dem Publi «
kum" eine Notiz, in der den Arbeitern der städtischen Müllabfuhr der
Vorwurf gemacht wurde , daß sie es an der bezirksamtlich vorgeschrie¬
benen Achtsamkeit bei Abholung der zur Schweinefütterung verwelS »
baren Küchenabfälle fehlen lassen sollten . Zur Richtigstellung möchten
wir dem Artikclschreiber mitteilen , da in vielen Fällen an den Müll -
stätten der vorgeschriebene Blechbehälter ganz fehlt , somit also sonst
gut verwendbare Küchenabfälle mit Asche , Scherben usw . zusammengc -
schüttet werden. Ebenso sind des öfteren Küchenabfälle bereits so stark
in Verwesung übergegangen , daß sie zur Fütterung nicht mehr in Frage
kommen . Die mit der Abholung betrauten , selbst ja wieder unter
Aufsicht stehenden , städtischen Arbeiter , wissen nach ihren Vorschriften
genau, was zur Verfüttevung verwertbar ist oder nicht. Vieles
würde ihnen erspart bleiben, wenn jeder Hausbesitzer an seiner Müll »
stätte ein Blechgefäß mit der Aufschrift „Küchenabfälle" aufstellen
würde , in das grundsätzlich nur in gutem Zustand befindliche Küchen -
abfülle Aufnahme finden sollten . Würde man überhaupt die bezirks-
amtlichen Vorschriften mehr beachten, so wäre baldigst allen Miß -
ständen Abhilfe geschaffen . Dies zur Erwiderung .

' • Die Einsender.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Todesfälle .

27 . Juli : Gerhard Götz, Witwer , Werkzeugmacher, alt 77 Jahre ?
Leonh. Schleicher, Ehemann , Wirt , alt 45 Jahre . — 28. Juli : Anna
Eenth, alt 47 Jahre , Ehefrau von Joh . Eenth, Metzger.

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbene «.
Samstag , 29. Juli 1910. 4 Uhr : Leonhard Schleicher , Gastwirt ,

Zirkel 31. — 5 Uhr : Gerhard Götz, Werkzeugmacher, Kapellenstraße
36/38.

Wasserstand des Rheins .
Schusteriustk, 29 . Juli morgens 6 Uhr 2,92 m (28 . Juli 2,95 » )

29 . Juli morgens 6 Uhr 3,74 m (28. Juli 3,75 m)
Mazan , 29. Juli morhms 6 Uhr S .49 m (28. Juli 5,57 m )
Mannheim , 23 . Juli morgens 6 Uhr 4,85 m (28. Juli 4,9t w)

«s
Vergnügung?- und Verews -Anzeiger.

Samstag den 2ö. Juli
Schweizer Unterst.-Ber. Helvetia. 8 '/- Mtsvslg. Palmengarten.

Unübertroffen
in seiner raschen
und vorzügliche!!

Wirkung :. fErhältlich in 3*
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FreiwiMge WürgerWehr. 8218
Am Sonntag Uebungsschiesten aller Kompagnien.

ArbeiterBildungs Verein E. B.
Montag , Zl . Juli , abends 8 ' /? Uhr , in unserem Hause,Wilhelmstraste 14 :

Bortrag (mitLichtbildern) :
„ Bom westlichen Kriegsschauplatz " .

Hierauf : Ausgabe des Vereinsblatts . „ Mitteilungen über
das Schicksal unserer Freunde im Felde" .

Der Besuch , st unentgeltlich . Gäste sind willkommen.
8221 Der Vorstand .

Sonntag . 30 . Juli , Abfahrt 6 .31 ttfir (Albtal ). Wände-
rung : Ettlingen — Moosalbtal — Schluttenbach— Bruchhausen.

Sommer - Cheater
Konzerthaus .

Sonntag , den 30 . «JluSi 1I91C

n

statt „Die geschiedene Frau "

M Weis Bauer'
Anfang 7 Uhr.

Jl

Montag , den 31 . «Juii ISIß ,
V olks v orstellung

Iis spanische Fliege
".

Billets kosten die ersten 10 Reihen des Sperr¬
sitzes 1 .—, die übrig . Plätze des Hauses 50 4 •

Anfang 8 Uhr . 8202

Kailee Bauer
Jeden Abend

8071

Rii Sonntagen f0
4 Uhr nachmittags

Weinrestaurant „Eckschmitt "
Kaiserstraße 231 . 8200

Heut «? Samstag , von 8 Uhr an und morgen Sonntag
von 6 Uhr an :

Groles Familien-Konzert
gegeben von dem bekannten
Saion - Kunst9er - Orchester „ Apollo "

■wozu höflichst einladet . Juan Ahicart .
N .B . Wiedergabe bekannterMelodien aus Opern , Operetten etc . etc.

MliiWshei !» See SM KMOe in Men
fiir grauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz
JlS .bO für den Tag . Nähere Auskunst u. Anmeldung bei der

Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruhe . 4398
400 m , im Murgtal, Post
Gernsbach , am Walde .Schwarzwaid - Loutenbach ,

® as ! h . h . P ©as . Iiautesufelsea
Zimmer mit Pension . Nachm .- Kaffee inbegriffen , von M . 5 .— an
pro Tag . Prospekte . (B" w ) Besitzer : H . Waycr . Teleph . 84 .

Hommersrische Ueberlmgen am Bodensee
SSeinfuic Mit We ZchW.

Anerkannt gute Küche. — Reelle Weine. Bension mit Zimmer
5 Marl . 2928a.3.1 Bes . J . Geller .

Höchstgelegenes Solbad EuropasIm Badluclien
kScüwariv/ald

Jährlich 100000 Bäder . — Auskunft u . Prospekt
durch, das QroBii . Salinenamt and den

Kar - und Verltshrsvereia .

Die Perle des bad . Schwarzwaldes

IvaiMllryms Bad 0ul$ nrg !
preise . Thermalquelle
Jahr geöffnet. Verlangen Sie Prospekt .

! ganze
. Lohnender Ausflugsort ,

leicht erreichbar . Für Feldzugsteilnehmer Vergünstigung . Jb30 .14 .10
Wildbad (Schwarzwald ).

Gasthof Alte Lmdle
Altrenommiertes Haus . 25 Fremdenzimmer. Pension nach Ueber-
einkunft . Elektr . Licht . Großer schattiger Wirtschaftsgarten .
Telephon 62. (Jb44) Bes . : Karl StomeSseh .

Mlmi bei Freudenstadt ■*&>■
(Württembg . Schwarzwalu) .
BflHMHOmOTEL .

Neu erbaut . Schöne luftige Fremdenzimmer. Elektr . Beleuchtung .
Schattige Terrassen . Vorzügliche Verpflegung. Jb26

Massige Pensionspreise . Eigenes Forellenwasser .
Telephon 24 . Besitzer Iiarl Morlok .

Füssen — Bad Faulenbach . Holiensciiwangau ,
Luftkurort 800 m überm Meer ,

wald- und seenreich , heilkräftige Bäder (Schwefel , Dampf, heiße
Luft — elektrische Licht- und Moorbäder) , vor allem für kranke ,
verwundete erholungsbedürftige Kriegsteilnehmer ; für diese weit¬
gehende Ermäßigungen . Besondere Bäder 'ürsorge für Keeres -
angeliöripe eingerichtet. Herrliche Gebirgslage in unm. Nähe
der Kcnigsschlösser. Jb' S.G.S

Auskunft u . Prospekte d. d, Verkehrsbüro Füssen .

Dahlungs -

aufforderNng .
Das Schulgeld für nachvcr -

zeichnete Schulen ist zur Zah-
lung verfallen :

Pslichthaudelsschule für
das I . Dritteljahr ,

Bürgerschule,
Töchterschule und
Knabenvorschule

für das ll . Vierteljahr
1316/17.

Die Zahlungspflichtigen
werden hiermit ausgefordert ,
ihre Schuldigkeit längstens
bis 13. August 1913 zu ent-
richten.

Wird diese Frist versäumt ,
so ist die seitgesetzte Ver¬
säumnisgebühr au entrichten.

Es wird ganz besonders da -
rauf aufmerksam . gemacht ,
daß vorstehende Zahlungsauf -
sorderung anstelle der frühe-
. . n mündlichen Mahnung

durch die Mahner tritt und
daß im Nichtzahlungsfalle
nach Umfluß der oben bezeich-
neten Frist gegen die säumi-
gen Schuldner sofort Zwangs -
Vollstreckung angeordnet wer-
den müßte . 8203

Stadthauvtkass « A .

Bekanntmachung.
Dir Inhaber der im Monat

Dezember 1915 unter Nr.
24 066 bis mit Nr . 25 809 aus¬
gestellten bezw . erneuerten
Pfandscheine werden hiermit
aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 4 . August 1910
auszulösen , oder die Scheine
bis zu. diesem Zeitpunkt er-
neuern zu lassen , widrigen-
falls die Pfänder zur Verstei-
aerung gebracht werden. 7881
Karlsruhe , den 22 . Juli 1916.

Städt . Mandleihkaüe .

NuWlMrslZigerW
des Forstamtes Pforzheim am
Dienstag , d . 8. August 131 « .
morgens Itt Uhr , tm Seehans
(bei Pforzheim ) aus Domänen -
Wald Hagenschieß : 501 Nadel¬
stämme (ineist Fickten) I . u . ll . ,
867III. . 665IV.—VI .. III Nadel-
abschnittel .—III. Listeuauszug
durch das Forstamt . 2945a .2.1

UrilMdeN 'NiegtlisllUtt
gar . frische Ware von enormer

Klebkraft :
100 Stück Mark.

IVO « „ 55 .— „
Honig - Fliegenfänger
Aeroxon mit Stist :

100 Stück 6.50 Mark.1000 „ 61.— „
gegen Voreinsendung , Nach¬
nahme 30 ß, mehr . Billigste
Bezugsquelle für Händler und
Wiederverkäufer . 7997 .3.3

Willi Hank « ,
Göthestr. LSa. Fernspr . 1905 .

Fahrrad- .
Bereifungen .

Brauchbare Laufdecken
M . 8 .—, 9 .- , 9.75 u . 10.—.

Haltbare Luftschläuche
M. 8 .50, 12.50, 14.- , 16.50.

Extra starke Laufdecken
M . 10.50, 11 .—, 12.50.

Vorzügliche Herrenräder,
Elegante !a . Damenräder,
Nähmaschinen , ia .Fabrikat .
Versand unter Nachnahme .

Preisliste K . kostenlos .
F . VERHEYEN ,
Frankfurt a . M. 113 .

föäetallfeeften, !
Kolzrahmen -Matratzen , Kinder¬
betten , billigst an Private . Katalog
frei . Eisenmcbelfabrik Suhli .Th.

OM/M&OMMA-fjvMn' JZwMMtl!
Aaa/

/MtßuiU&iß

Mpopier
in verschiedener Rollenbreite ,
beste Qualität , sowie jede
Art Schachteln liefern zu den
billigsten Preisen . 2943a

Srcyfuss & Koos ,
Cartonnagensnbrikeu

Muggensturm (Baden ).
Damen sind , gute u . diskr. Auf-
nähme. Fr . Kleinharls, Heba nunc
Fasancnstr . 2, Ecke Raiserstr .

Franenarbeitsschule
des Badischen Frauenvereins Karlsruhe

unter dem
Protektorat I . Kgl . H. Grostherzogin Luise von Baden .

Zeßimi MMiag. 11 . Septte , in t IlSr.
1 . Nnterrichtskurse für häuslichen Bs -

dar ? in sämtliche »» Fächern der

weiblichen .Handarbeit . D -n Zeiwer -
Hältnissen entsprechend wird neben Neuanfertigung
von Wäsche und Kleidern besonderer Wert ans Aen -
derunpen «nd Verwertung älterer Gegenstände ge -
legt . Extraknrse für Damen .
Borbereitnnftsklasse nnd Seminar
fü? Handarbeits - und Gewerbelehrerinnen .
Berufsausbildung für Weißnäherinnen
Kleidermacherinnen , Zimmermädchen und Kammer-
jungfern . Extraknrse für schon im Dienst stehende
Kammerjungsern .

4 4 Rolle $ kl » ft <m für auswärtige Schülerinnen
in der Anstalt .

Die Satzungen geben ausführliche Auskunft und werden
Gartenstr . 47 und 4t> abgegeben .

Anmeldungen werden täglich von 11 —
*
12 und 5—6 Uhr

in der Frauenarbeitsfchule , Gartenstraße 47, entgegen-
genommen. Leiterin : F . Mayer , Hauptlehrerin .

Karlsruhe , im Juli 1S16. 7952*

Der Vorstand der Abteilung I.

2.
z.

ös Eiäfiisi Enravertts .
Am 5 . September beginnen daselbst die

beiden Kurse :
1 . Großer Kurs für berufliehe Aus »

bildung zu technischen Leiterinnen von Stickerei -
Ateliers , Kunststickereilehrerinnen , Zeichnerinnen
für Modestickereien .

2 . Kleiner Kurs zur Erlernung von feinen
Stickereitechniken .

Anfragen sind zu richten mit Ausnahme von
Samstag , täglich von 9 bis 12 und 2 bis 5 Uhr ,
Hans -Thomastraße 2.

Der Vorstand . 7632

Kröbelseminar
fit äinMcIneritiM und Susenöfeiletinncn

mit Abschlußprüfung unter staatl . Leitung
Karlsruhe . Vorholzstr . 44 .

Auskunft und Prospekte : Karlsruhe , Hirschstraße 126 ,
Geschäftsstunden täglich , außer «samstags , 3 bis 4 Ubr. —
Ausnahmen können noch erfolgen . 7575 .3.2

Badycher Frauenvsrem .
Es werden über die Straße abgegeben:

Mittagessen L.K - & b" Äit"'
KrankemnppeniSÄSWäf
gegen vorherige Anmeldung in diesen Anstalten oder in den
Geschäftsräumen Gartenstraße 49 . 8066 .3 .S}

Der Vorstand .
Kot ll.
grauemaillierteMsiiffe

mit Aufsatz
Oberteil 10 —12 cm hoch — Unterteil 18—22 cm tief

Oberteil 5 cm länger und breiter . 60J .14.3
Xi&sige und Breite der Unterteile :

No . 1 No. 2 * No. 58 » No . 8 *
22f/jX lO ' /j 24 l/aX10 1(j 29 ' laX 9 '/a 29 ' /aXll

No . 116 No . 3 No. 2A No. 4
29X14 31X 11 Va 30 X 12 33 1/aX12 '/a
No. 9 A No. 9 * C o ! No. 140 A

34 ' /a X13 S1V- X14 ^z 38 X14 Va 39 X 14
No . 140 B Nö . 12 No. 13 No. 14
39X15 40 , /sX16 1/a 44 ' /aX 16 46 X 18 '/a

*) sind auch verzinkt auf Lager .
VorsBUR'sprcise für 3Itti ?.dler u . Blechner auf Anfrage.
Herdfabrik Öfenburg , Offenburg .

Tüchtig. Schneiderin
empfiehlt sich ins Haus .
B26730 Zäliringerstr . 40.

Auf Qktober haben wir in
katholischem Landorte , Bahn -
station Heidelberg- Karlsruhe ,

gchch . WichHsi
in bester Lage, an tüchtige,
kautionsfähige Wirtsleute in
Pacht od . Zapf zu geben . 2946a
Brauerei Eglau , Durlach .
FJär Braiaerelera !

Tüchtige, in Hotel it . großem
Neftaurationsbetrieb durch¬
aus erfahrene Fadzleute, ucr-
traut mit Münchner Äüche usw .
flicken vass. Geschält in Pacht
zu überiiehm . Große Kaution
kann gestellt werden. Ausführt .
Angebote u. Nc B26631 an die
Geschäftsst. der „Bad . Presse" .

! f[er ii. Mneitinöer
zu verkaufe » . B26286

Duilacherstraste 57 .
E . Becker, Küfer .

FiipaiiscMBose
behandelt durch

Katu ^ hsiikainde
R . Schneider , Siippurrerstr. 10, 11.

Berater der Naturheilvereine
Karlsruhe und Umgebung .

Anatomisch und physiologisch
gebildet. 15 Jahre hier am Platze .
Tai . 1741 . Sprechz . bisO Uhr, 1—4,
Sonntags unbestimmt. 720

ist voller Ersatz für
Äpfel mos .t

Flasche zu 100 Liter
74. 3 . 60

Fiasche zu ISO Liter
?A . & .QO

A .Zapf , SelJ . a . H,
(Bstlen )

Wsrwren
1 goldene Dameniihr m . silb .
Helte am vergangenen Sonn¬
lag abend vom Hauptbahniwf
(Bahnsteig 5) bis Bahnpost.

Abzugeben geg . Belohnung
B26745 Akademiestr . 51 , IL

Tchmjn UiitnWiizS -

Stttin „Helselia ",
Karlsruhe .

Heute Abend wichtige
Nmls-Beckm !mg

mit daran anschließ . Vortrag .
Beginn pünktlich 8 ' /- Uhr ,

Lokal „Palmengarten "
, Her-

renstraße 34.
Zahlr . Beteiligung erwartet .

Der Vorstand .
NB. — Nächsten Dienstag

1 . August, Zusammenkuft im
Lokal . Sonntag , d . 6 . Angnst .abends 7 Uhr, im „ Palmen -
garten "

, groß. Saal , Bnndes -
feien Programme werden die
nächste Woche verschickt. 8220

feinste Lage, elektr. Licht , Voll -
Pension , Tischgäste . B20305
Stesanienstr . »7. Tel . 3400 .

Wegen Wegzug
bitte ich meine 5iundschast,

sämtliche Schuhe
bis 5 . August abzuholen .

O . ScEifiucäe ,° .l Schuhmacher , B26463
Kapellenstraße 34).

TB a m, finden diskrete
linlllßn Aufnahme undJUTUlUUli gewissenhafte
jeden Standes Pflege bei
L . Lteehsr. Schützenstr. 79. IL

Herr , Mitte 30, evgl ., sucht
zwecks baldiger

Heirat .
m . Frl . o . jz . Wwe. o . Kd . in
Verbindung zu treten . Diskr.
Ehrens . Vermittl . verb. Ana -
nhm zwecklos. Zuschriften
mit Bild und Angabe d . Ver-
hältnisse unter - Nr . B26697
an die GeschäftSst . der „Ba -
dischen Presse" erbeten.

Heirat .
Witwer mit schuldenfreiem,

gutem Geschäft , wünscht sich
mit alt . Dame , kath ., zwischen
40—50 I ., gute Erschein., mit
etwas Vermögen, auch vom
Lande, ohne Kinder, zu ver-
ehelichen . Nur ernstgem. An-
träge unter Nr . B26734 an
die Geschäftsstelle der „Badi -
schen Presse" erbeten.

1 &. 15000 .
-

1
geg . hypothekarische Sicher¬
heit , auf ein Jahr fest , so-
fort gesucht. Vergütung
15 0/0. Absolut sichere An¬
lage. Wertpapiere w. in
Zahlung genommen.

Angeboteunter Z . 1749 an
Haasenstein & Vogler ,
A . - G ., Karlsruhe i . B.

IS . 65ypolheke
auf erstklassiges Geschäftshaus
innerhalb 45 °L der Schätzung
stehend , alsbalo gesucht. Zins
6 " lo. Kriegsanleihe wird in
Zahlung genommen.

Angebote unter A . 1750 an
.Haasenstein & Vogler . A .-G.,
Karlsruhe i. B . 2940a .2 .2

Samstag bis einschl.
Dienstag

herzen .
Das Drama einer Familie

in 3 Akten von
Dr . Magnas Hasse .

Haupt-Darsteller :
Frau SenatorRademann

Frida Richard
vom Komödienhaus Berlin
Paul Konsul , Sohn

Hermann Bartels
vom Lustspielhaus Berlin
Max, Sohn

Gerhard Tandar
vom Schillertheater Berlin
Beate , ihre Nichte

Maria Ettlinger
v. JosefstädtertheaterWien
Thea Völker

Heddi Herder
v . Schauspielhaus Leipzig
Pteinmann , Prokurist der
Firma Rademannu . Sohn

Guido Herzfeld
v. Berliner Theater Berlin.

Dressierte Hähne
Idyll aus der Zoologie.

Durchlaucht
der Reisende.

Lustspiel in 3 Akten .
Verfaßt u. inszeniert von

William Karfiol .

Von den Krieys-
scltaoplülzen
Zur Veräffentlichung

zugelassen 8195
Stel!vertr .Generalstab3 B .

Guter MMagiisch
ä 1 Mk .. Abendessen 50 Pf .
B26576 Akademiestr . 57 . JI .

Ia Apfelwein

Heidelberg , Kaiserstraße 78
Teleph . 1448 . B25644 .3.8

Altertümer '
aller Art , Gold und Silber ,
kauft und zahlt die höchsten
Preise das An - und Verknuss-
geschäft Neukam . Friedrichs -
plnb 7 und Lammstr . 6, im
Hof ; Tel . 3546 . S1421B

jeden Posten getragene 701
Schuhe und Stiefel

wenn auch reparaturbedürftig .
Weintraub , KMechr . 52.

Telefon S747 .

Vom Samstag bis einschl . Dienstag :

X
Drama in 3 Akten _ B26694

In der Titelrolle : Herr © Saf Fön SS .
" ""N7i " ' " " "

Ein gesunder Junge!
Lustspiel .

Iis Uli im Spiegel
Roman einer Schulreiterin in 3 Akten

Johanne Fritz - Petersen als Schulreiterin .
SS

Palast -Theater, Herrenslr . II.
jjjtIIIIIIIIIIIIIBIIIIIIIIIIIIlllllllllilllllllllllllllllllllilllllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIlfllllllttllf

Zum gell. Besuche ladet ergebenst ein
Die Direktion : Friedrich Schulten .
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Eine Erklärung des holländischen Ministers des
Aeutzern zur Lahmlegung der Nordseefischerei.

WTB . Haag , 28 . Juli . (Nicht amtlich .) In der Zweiten
Kammer richtete S p i el m a n n ( Sozialist ) an den Minister des
Aeutzern die Frage , was für Schritte die Regierung in der Ange -
legenheit der Anhaltunq einer Anzahl Schiffe der niederländischen
Heringsfischerflotte durch die englische Regierung unternommen habe .

Der Minister des Aeuhern antwortete : Die britische
Regierung hat mir unlängst durch ihren hiesigen Eesandten mit -
geteilt , daß sie sich gegen die Lieferungen der Heringssischer an
Deutschland zur Wehr setzen müsse . Wenn sie fortdauerten , würde sie
sich für verpflichtet halten , die niederländischen Fischerfahrzeuge vor
den Prisenrichter zu bringen . Hörten die Lieferungen auf , so würden
die Schiffe , die teils wegen Fischens in der sogenannten gefährlichen
Zone , teils wegen sogenannten Führen von Konterbande ! (Fische)
aufgebracht worden seien , wieder freigelassen werden und in Zukunft
unbelästigt bleiben , wenn sie sich nicht wieder in die genannte Zone
begeben .

Kegen dieses Auftreten hat die niederländische Regierung Wider -
stand angekündigt . Ich habe dem britischen Gesandten schriftlich zur
Kenntnis gebracht , dag die Forderung nach Richtausfuhr niederländi -
scher Fische nach Deutschland den ausdrücklichen Bestimmungen zweier
Haager Verträge vom Jahre ISO? widerspreche , denen zufolge ein
neutraler Staat nicht »erpflichtet ist, die Ausfuhr von Gütern welcher
Art immer , nach kriegführenden Ländern zu verbieten . Was die Auf -
bringung der Schiffe betrifft , machte ich ernstlich geltend , das; die
britische Regierung dadurch, daß sie einen Teil der Nordsee als ge-
fährlich bezeichnet habe , keineswegs der Verpflichtung enthoben wird ,
in dieser Zone das Durchsuchungsrecht nur unter Einhaltung allge -
mein anerkannter völkerrechtlichen Bestimmungen über diese Punkte
auszuüben hat . Das Recht, die Schiffe nach ihren Häfen auszubringen ,
hat sie nicht.

Was die jetzt stattfindend Aufbringungen wegen des Führens
von Konterbande betrifft , so habe ich an meine früheren Proteste
erinnert , daß bedingte Konterbande , nämlich Nahrungsmittel , die
sich an Bord neutraler Schiffe auf dem Wege nach neutralen Häfen

befinden , der Beschlagnahme durch Kriegführende nicht unterliegen
und daß diese Art Konterbande nur dann weggenommen werden darf ,
wenn sie für eine kriegführende Regierung oder deren Streitkräfte
bestimmt ist. Niederländische Fischer bringen ihre Fische ausschließlich
nach niederländijcheu Häfen . Die Fischer werden es stets sorgfältig
vermeiden , einen Teil ihrer Ladung Kriegsschiffen kriegführender
Mächte abzugeben .

Ich habe ferner darauf hingewiesen , daß die niederländische
Ncrdseefischerei nicht dem internationalen Transporthandel gleich-
zustellen sei, der durch ein besonderes Bedürfnis eines der Krieg -
führenden entstanden ist, sondern daß sie eine nationale Industrie
sehr alten Datums darstelle , die ihre Entstehung keineswegs dem
Kriegszustand verdankt . Die beabsichtigte Lahmlegung dieser Indu -
strie würde die Vernichtung der Existenz eines wichtigen Teiles der
niederländischen Bevölkerung darstellen , nicht nur der Reeder und
Fischer, sondern auch aller anderen Betriebe , die von der Fischerei
abhängen . Zvenn die britische Regierung gegen den Verkauf eines
größeren Teiles der Fische Beschwerde erhebt , steht es ihr frei , auf
offenem Markte hierzulande mitzubieten . (Zwischenrufe : Sehr
richtig !)

Sodann habe ich den Gesandten auf die Erbitterung im ganzen
Lande hingewiesen , die durch den Bericht über die Forderungen her-
vorgerufen worden ist , die an die zur Besprechung der Angelegenheit
nach London eingeladenen Vertreter der niederländischen Interessen -
ten gestellt worden sein sollen . Wenn diese Forderungen sich ver-
wirklichten , würde dies fast auf die völlige Lahmlegung unserer
Nordseesischerei und der damit verwandten Betriebe hinauslaufen .
Ich Hab« hinzugefügt , daß die niederländische Regierung noch keine
amtliche Bestätigung dieses Berichts empfangen hat , daß sie aber
darauf baue , daß die britische Regierung nicht zu einem ungerechten
Vorgehen ihre Zuflucht nehmen werde . Schließlich habe ich zu ver-
stehen gegeben , daß die niederländische Regierung aus den oben an-
gegebenen Gründen berechtigt sei , zu erwarten , daß die aufgebrachten
Schiffe ohne Verzug freigelassen werden würden . . Ich kann der Kam -
mer versichern, daß die Regierung dieser für einen wichtigen Teil
unserer Bevölkerung so wesentlichen Angelegenheit dauernd ihre volle
Aufmerksamkeit schenken wird .

Briefkasten .
(Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende
Abonnementsyuittnng und 10 J , für PortoauSgaben beigefugt werden .)

O. R. : Die Anfrage läßt sich nicht beantworten , da die Verhältnisse
nicht «ingehend genug dargestellt sind. Wenden Sie sich an die vorge-
setzte Dienstbehörde . (767)

O. W . in K. : 1. Die Miettündiguug auf Mitte Mai ist nicht in
Ordnung . Es besteht nach den allerdings unvollständigen Angaben an -
scheinend die gesetzliche VierteljahrsWndigung , so daß die MietsküÄn -
gung erst auf 1 . Oktober zulässig wäre . 2. Wegen des Verkaufs der gol-
denen Ringe wenden Sie sich an ein Goldwarengeschäft . (768)

F. V . in A. : Wenden Sie sich wegen der Zuweisung einer werteren
Brotkarte für die schwächlichen Zwillinge mit einer Eingabe an dsn zu-
ständigen Kommunalioerband (Bezirksamt Achern) . (742)

K. R . in K. : Der Höchstpreis für Heu beträgt sechs Mark pro Zent -
ner . Ein Abzug ist nicht vorgesehen. Der Höchstpreis für ungepreßtes
Maschinen-Drusch -Stroh deträgt 2 .50 Mk. pro Zentner frei Verladung ?-
station . ( 750)

200. R . S . : Eine bestimmte Frist , innerhalb deren die fraglichen
Ansprüche auf die freiwillige Kriegshilfe der Invalidenversicherung
gelten -d gemacht werben können, ist nicht vorgesehen . Daher wenden
Sie sich an die Gemeindebehörde Ihres Wohnortes , welche die Ansprüche
entgegenzunehmen und an den Vorstand der Landesversicherungsanstalt
Baden weiterzugeben hat . Wenn der Vater de? kranken Kindes der
Invalidenversicherung angehört , kann für die rückliegende Krankheit
eine Beihilfe gewährt werden . (743)

R . Sch . Basel : Das Lehrerseminar I , BismarMr . 10 , beginnt mit
dem Schulfahr am 12 . September . Internat ist damit verbunden , da
jedoch das Gebäude des Seminars Lagarettzwecken dient , ist das Intcr -
Nat z. Zt . aufgehoben . ( 777)

H. W . B . in Lahr : Die Meldung mm der Infanterie zur Marin «
zwecks Kapitulation wird zur Zeit nicht möglich sein , geht aber jeden-
falls durch den Truppenteil . ( 76S)

K. B . in D. : Wegen Ihrer Anfrage über die Zusammensetzung.
Preis der Margarine verweisen wir Sie auf das Margarinegesetz , wegen
der Beanstandung an das Nahrungsmittelprüfungsamt Karlsruhe und
wegen der Preise an den Kriegsausschuß für Oele und Fette in Ber¬
lin . ( 772)

im
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht ,

unsere verehrlichen Mitglieder von dem erfolgten
Hinscheiden unseres Kameraden

Gottfried Eck,
Vetera » 1870/71

in Kenntnis zu setzen und zur Teilnahme am
Leichenbegängnis Sonntaa . den 30. ds ., nachmittags
2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus einzuladen .
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung , insbesondere
seine Kriegskameraden . 8210

Der Vorstand .

Sterbegeld - , Lebens
»fiiifiiriiiiiiiciiiiiff mm

Versicherunge

Kinder-
iinninniHUini

Aufgrund der allgemeinen Wehrpflicht einberufene
oder freiwillige Kriegsteilnehmer sind ohne Zuschlag
für Kriegsgefahr mttverslchert , sofern bei , ihrer Heran¬
ziehung zum mobilen Heeresdienst ihre Versicherungen
seit 6 Monaten in Kraft sind .

Bis Ende Jura 1916 hat die „ Rothenburger "
2059 Kriegssterbefälle mit 1411976 Mark sofort
ausgezahlt . 39J

Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen ent¬
gegen die Direktion und die Geschäftsstellen der Anstalt .

Geeignete Mitarbeiter aus alten Kreisen gesucht .

« « DS ^ -ZSV S » « « 0 « » « « « S « « « » « « « « » « L « « « « S , »

WlS - MMr .
. ! I beantwortet in lexikalischer Anordnung alle mit

Wer,flotteu. derfiriegstedjnifi
zusammenhängenden Fragen .

Teil S ist für jeden Kaufmann und Gewerbetreibenden
ein wertvolles Adrehbuch für die vom Reiche
und den Bundesstaaten gegründeten

kriegswirWalll . Orgonifotfon .
(Einkaufs - und Verteilungsstellen , Verwertnngs -
gesellschaften , Zentralstellen für Ausfuhrbewilli¬
gungen um ' . ) und gleichzeitig ein Auskunftsbuchüber die wichtigsten

IvoUWrtselnrWuiW ».
Teil 3 enth . t die

üefetieOS . diekriegsoerletzlen-
und W 'ervtievenen - Fürsorge

auf Grund der Militärversorgungs - und Sozial -
Versicherungsgesetze , ausführlich erläutert und dient , .
allen Kriegsteilnehmern , sowie den Angehörigen in '
der Heimat als leicht verständl . zuverläss . Wegweiser .

Preis des einschl . Tabellen :J80 Seiten starken , 4 7Cin Ganzleinen elegant gebnnd . Buches nur Mk.
Zu beziehen durch die

Geschäsisstelle der . .Bad . Presse "
. Karlsruhe .

nach auswärts geg . vorher . Einsendung von Mk . 1 .90 .

Ein unentbehrliches Nachschlagewerk
ist der soeben erschienene ' =

Ein 5 Mo - ( Mäd -
rate altes chen )
wird ohne jegliche Vergütung
an Kindesstatt abgegeben .

Angebote unter Nr . B260O7
an die Geschäftsstelle d . . Bad
Presse " erbeten .

Wer gibt jemand kommis-

irgend eine « Artikels . Ange -
böte nimmt unter Nr . 8326645
die Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " entgegen .

Mannheim
P 5 , 15/16

BetterButtenhalter
direkt auf der Haut zu tragen ,
solange Vorrat reicht, ver¬
kaufe noch zum alten Preise

zu Mark

^ 50 £ 50
£

50
H7S

^herstellbarer , ,

ÄüFenIMM
^- "

^für sdilanhe Pamen ^ Q
bringl

- die $ u5tezur

vollendetenEntfairuruf

Preis Mk . 4 »— ■

Versand unter
Nachnahme .

In Korsetten , Biisien -

hallern n . Untersaiilen
großes Lager in allen Preis¬

lagen. 31J

Auswahlsendungen
auch nach auswärts .

Spezialität:
Elegante Maßanferligung .

Kunstgerechte Aus¬
gleichung höh . Schultern

und Hüften
in höchster Vollendung .

Sämtliche Reparaturen
aurli von mir nicht ge¬

kaufter Korsetten
schnellstens und billigst

Geschäftsführer mehrerer

industrielle!
' Verbinde» Niederrheiii

wodurch beste Beziehungen daselbst u. im Kohlen -
revier , sucht grohziigige Verbindung auch ver
tretungsweise . Angeb . unt. S . 1733 an Haasen -
stein & Vogler A .-G ., Karlsruhe i . B . ®

Baumeisterŝ . Z2, Hinterh.
nimmt für die Bedürftigen
der Stadt dankbar jede
Gabe in Hausrat . Männer -.
Krauen - und Kinderkleidern .
Wäsckie , Stiefel ; c . entgegen .

Ich nehme die Aenßerungen
die ich über die Familie
Schäfer , sowie Sohn u . Tochter ,
nebst Frl . Bachmann in Dur -
lach, getan , mit dem Bedauern
als unwahr zurück .

Karl Jung . Schlosser .
B26729 Durlach .
n ^ mon nnden diskret .uamen beste auf« , u.
Pflege . Bad i . Hause . B »*i7

Pr. Heb. Htthringer ,
Knittlingen , bei Bretten .

chülern ) er »
ihil. Nachhilfeunter -teut ur . phii. ? iamyltseunt «r -

richt . Vorbereitung f. Prii -
fungen . Angebote unter Nr .
B26572 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " erb . 2.2

StrOhhülSen - >"Ve^-
pacKer
Flaschen u.

Gläsern jed. Art lief , billigst. S)2"" "
Oldendorfer Strohhülsenfabrik .

Oldendorf, Reg.-Bez . Osnabrück .

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwas
zu kaufen sucht , eine Stelle
sucht , Dienstpersonal sucht,
neue Kundschaft sucht , Arbeit
zu vergeben hat u . s. w . u . s. w.

Der
erreicht seinen Zweck am
sichersten , wenn er es in der

„ Vadischen presse
"

bekannt macht .

Gesucht Verden
verkäufl . Wohn - u . Geschäfts -
Häuser , Privat - und gewerbl .
Anwesen hier od . Umgegend ,
zwecks Zuführung an Vorhand .
Käufer u . ca .6000 Interessenten
für Immobilien . Angeb . von
Selbstverkäufer a . d . Verlag d .

Vcrhaofs -Markt
Frankfurt a . M . . Zeil 68 . " " a

Besuch erfolgt kostenlos . —

3t! Kausen gesucht
Diwan , Kanapee , Möbelgarni -
tur , Vertiko . Stühle u . Tisch.
Angeb . u . Nr . 5026761 an die
Geschäftsst . d . „ Bad .Presse "erb .

Guterh .. leichter Sommer -
mantel f. Iljähr . Mädcheu aus
nur gut . Sause zu kauf .gesucht .
Händler Verb. Ang . mit Preis
unter Nr . 8326707 an die Ge¬
schäftsstelle der ..Bad . Presse " .

>! inder - Lieg - u . Sitzwagen ,
>ebr ., guterhalt . zu kaufen ge -
ncht. Angebote m . Preis unt .

Nr . SÜ26712 au die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " erb .
Ein guterhalt . Büfett .
ein Dlwan und Waschtisch
mit Spiegelaufsaiz sofort zu
kaufen gesucht . Angebote unt .
Nr . B2o717 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbet

2 Mlchzieg ?»
Lu kaufen gesucht . B26770

nk, Werderstr . 94 , Karlsruhe .

Zu verkaufen
Kleineres

Geschäftshaus
mit Laden und Rückaebäude .
pfandlastenfrei , in Bruchsal
an verkehrsr . Straße preisw .
zu verkaufen . Seit vielen
Iahren w. darin e . Kolonialw .- ,Obst - u . Gemüse -Gesch. betr .
Günst . Gelegenh . z . Existenz -
gründung auch für Kriegsin -
valide . Schntzungspr . 14 000 M .
Angeb . an G . Martin , Bruchsal .
Bismarckstr . 10 erbeten . B28570

Kleines LaHms
7 Zimmer , Küche,
Hof , Garten ze .. in
schön. , gesund . Lage
b. Karlsruhe günst .
zu verkaufen . Be -

Werbungen unt . Nr . 8217 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse .

Eine noch neue , üteilige

MseminrWW
mit Stühlen , einem Waren -
Schränkcheu u . einem Abon -
nenten - Schränkchen ist zum
Preise von 300 Mark zu ver -
kaufen . Angebote unter Nr .8204 an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Aceumulawreu -
batterie,

Fab . Hagen , Kalk , 60 Zellen ,Type NB 4, für 20 Amp . gl.
61 Amp .- Std ., in tadellosem
Zustande befind ! ., wegen An -
schluß an Ueberlandzentrale
illig zu verkaufen . 8222
Näheres Slax 8tmn »«,Karlsruhe i . B . 3.1

Billige gebrauchte Möbel :
3 einz . hochhäupt . u . verschied ,
and . Betten , 8 Kommoden u .
Waschtische , Schrank m . u . ohne
Weißzeugs . , Ruhebett , Küchen -
schrank 8 Jt , 7 St . eich . Bauern¬
stühle , großer Waschzuber u .
verschied , sehr bill . Ruf , An - u .
Berkanf . Kronenftr . l . B26556

Fabrrad . bereits neu , wird
für 45 Mk . verkauft . « 26708

Steinstraste 16 , I , r.

Gasmotor
Deutzer . liegend , 4pferdig ,

Benzinmotor
5 — 7Pferd . , beide Motoren
tadellos in Betrieb , zu verk .
ÄMmigeselischast m. b . h .

Dnrlacl ». vauptitr . 70 .
""' a

300 qiii

Wellbretter .
15 mm dick, billigst abzugeben .
Augebote unter Nr . 8104 an
die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten .

Trumeaux , Waschtisch -Gar -
nitur , Tischchen , arab . Mocca -
Servic »' , Tee - Zervice , Plüsch -
decke. Mantel u . versch. zu verk.« 2>'.7Z7 Uljlani . slr . 26. lv . lks.

Kinderliegwagen u . Klapp -
sportwagen , 1 - u . 2sitziger . u.
Kinderklappstuhl bill . z . Verk .
BL6725 Ln^ nfntr . 18, pt . r .

Ein proße «? »täfig . auch als
Hasenstall geeignet , in billig
zu Verkaufen . B26609

Näh . Luisenstr . k2, Hth. L. St .

2 sch. Bettstellen , Rost . Pol -
ster , 3teil . Matratzen , 2 Nacht¬
tische, Waschkommode m . w.
Marmorplatte und Spiegel ,
1 Spiegelschrank , 1 Chaiselg . ,
Spiegel mit Konsol , 1 antiq .
Schreibtisch . Verschied. Tische
und Stühle , Kinderbettstelle
mit Matratze , 1 Eckschrank u .
Verschiedenes . Die Sachen sind
fast neu . Zu erfragen
8223 Schillerst ». 84 . II.

H . Schleckmann .

85 t-
CDGebr.Möbel

Ein eichenes Schlafzimmer
mit dreiteil . Wollmatratzen .1 Schreib »Büro . 1 Bücher¬
schrank. Ottomane . I zwei -
türiger Kleiderschrank . Tisch ,ü Bettstellen mit Rösten u.
Polstern werden billig ver -
kaust. W. Kahn , Wald -
straste 22 , Möbelhaus . 4.1

guter Ton . billig abzugeben .
5826764 Waldbornftr . 33 , ffl .

Damen - Fabrrad 55 Mk. .Herren - Fahrrad 45 Mk.
abzugeben . B26763

Zäbringerstrahe » 7 . 1 . St .
Kleine Waschkommode und

Regulateur zu verkaufen .
3326766 Burg , Nnitsstr . 33.

^
'

Zerr . - v . SWezlraö .
sehrgut , umsth. ganz bill . abzug .B26759 Schnvenstr . SS . fi .

Groster » 26781
Musik -Automat
mit 13 Platten wegen Ilm¬
zug für 80,-ü zu verkaufen .

Kaiferstr . 14a . part .
Bett schönes , modernes ,

aufgerichtetes , hell .
ist billig zu verkauf . B26751
A . Sckav . Zäbringerstr . 38 .

2flammig , sowie
. , Nähmaschine

billig abzugeben . B26422
Scbillerstrahe Z7. IV.

Ein br . u . ein bl . Anzug sür
12 u . 25 ^ , ein guter Schlösser -
Herd abzugeben . B26757 .2.1
Rüvvurrerstr . 40 , 3. St .. lks.

Gutes Bett , Schrank , Kom -
mode , Sosa , Küchenschrank , kl
Eis schrank billig zu verkauf .

Raf , An - und Berkauf ,
B26756 Kronenftr . I .

Schöner Kinderliegwagen
und gebranchter Linoleum -
läufer billig zu verkaufen .
B -„ «7 Brauerstr . IS . 2. St . r.

Hßllonn Tel.-!8al. 4
zu verkaufen :

2 blaue Eimährig .-Röcke , sehr
schön , wie nen . 2 Dienstrocke .
1 feldgrauer Rock , 1 Drillich -
Anzug , 1 Mantel , Reithose mit
Lederbesatz , ! Paar Reitstiefel .

Zu erfragen B26424 .2.2
Bachstr . 40c . III, Frey .

Blauen

Mllme-MMmM
für schlanke Figur zu verkauf .
B26681 Wilbelmstr . 18. II.

Blauer Anzug für großen
Herrn 25 Jl . eleganter Knaben¬
anzug für 12—14 I . 15 Jl , ge¬
streifter Anzug 6 A , blauer
Damenrock 6 .u , Herrenanzug
12 A , Kinderschuhe Gr . 23—24,elektr . Zimmerlampe , Stand¬
uhr mit Glasglocke , Eisschränk -
chen u . s. w . zu verkaufen .
« 26753 Hirschstr . 31 , III.

Zu verkaufen :
Bulgarenbluse ,Größe46 , neu ,blau - weiß gestickt,Blaues Crepon - Kleidchen ,

Mieder gestickt , halbfertig .6— 8 Jahren ,
Kinderschaukel . Zu erfr . unt .
B26739 in der Geschäftsst . der

Bad . Presse " nnr vormittags
Jackenkleid , engl . Stost , sehr

warm , Jackenkleid , dunkelgrün ,
blaues wollenes Straßenkleid ,
dunkles Reformkleid ( Wolle ),
schwarzes Taillenkleid , alles
Größe 42—44 , schw . Damen -
mantel (Tuch ) für ältere Danie ,
Gr . 46 , heller Backsischiuantel
iWolle ).Herren - Wintermantel ,
sehr warm , Hose und Juppe ,
hell , Kinderklappstühlchen , neu ,
u . Laufgärtcheu , alles billig
zn verkailfen bei B26600
Herrmann .Herderstr .13. II . lks .

Ecke Sophienstr . 208.

^ wie neu ,'' 45n .65.*
NilhMschW, «utnäh . 30

^
u

Schiitzenstr . 53 . Htrhs ., Part .

Mauser-Pist-Iez-̂ .
sowie Browning bill . abzugeb.
Waldbo rnftr . 46 , II . Kunzmann .

<* as - Knelamp « mit
Perlfransen . . . . Jl Zä2 arm . Lüster Messing . . 10

Schoner Dtwan . . . . 45
Schönes Vertiko . . . . 50
Waschkommode . . . . . 2b
Großer Spiegel . . . . 5
2 Pr . grüne Stoff - Vor -

hänge m . Drap ., p . Pr .
1 groß . Sofa extra stark
Mod . Garnitur , Sofa ,2 Fautenils , zus .
Extra groß . Schrank .
Schön , weich. Fauteuil
Polierter Nachttisch .Polierte Bettstelle . . ..find zu verkaufen . B26760II . Sonntag , Kommissions -

geschäft . Lesstngstr . 17.

5
35

40
25
18
5
8

Gut möbl . Zimmer , ohne
Gegenüber , mtt schön . Garten¬
aussicht , auf 1 . August zu ver -
mieten . Näheres B26769
(« artenstr . 18 . Stb .. 3 . Stock.
Hirschstr. 32 , 3 Tr . , gut möbl .
Zimmer mit Pension fosori

vermieten . B26765
Kronenstr . 10 , 2 . Stock lks. ,

ist ein möbliertes Zimmer zu
Vermieten . B26768

M
E,n Ehepaar sucht einfach ,möbliertes Zimmer mit zwei

Betten und Küchenbenützung
für sofort . Angebote unter
Nr . 3326771 an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse "

Schneiöer gesiicht
sür Blusenkragen , 40—60 St .in der Woche, sür in u . außerdem Hause . B26774
Kroninins,floifetBr . 229 .V .

zum Flaschenspülen gesucht.

Theodor Billigheimer .
Sophienstr . 137 .

Fleißiges Mädchen
auf 1 . August oder Aushilfe
gesucht , die etwas kochen kann
und die Hausarbeit versieht .

Zu erfragen 8227
Frau Rechtsanwalt Händel ,

<Arak Rdenastr . 14 , 3 . St .

für Militärröcke gegen hohen
Lohn gesucht . B26773

»laiser,trafie 220 . V .

Ein noch neuer Tranerhnt
ist zu verkaufen . B26703 .
Mendelssohnplati 2, 3 . Stulls .

Büglerin j;1
auf sofort . Näheres B« ??,

Bürgerstr . 17 , 2 . St ., Hth.

Schuhmacher . I
Ein großer Posten prima Gummilösung billig abzugeben .Gummrwarenhaus T. Silberberg , 44 Kaiserstraste 44.
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Wir vermitteln unentgeldlich
für alle Betriebe ( Fabrik . Handwerk , Handelsgewerbe zc .):
gelernte «ud ungelernte Arbeiterjeder ?lrt ;

für den Hauskialt ! 5404
Dienstboten und sonstige Hausangestellte :

für das QoUl " imi * Wirtscliafisgerverve :
jegliches Personal , insbesondere : Kellner . Körbe , Hotel -

dien er . Hansbnrschen , Buffetdamen , Kellnerinnen zc .
Städt . Arbeitsamt - Karlsruhe
Telephon Nr . 629 . — Geschäftszeit Werktags von 8 —12
u . 2— 6 , bezw . biS 7 Uhr bei der mannlichen Abteilung
und Sonntags von 10—12 Nhr für da? Wirtschaftsgewerbe .

Frisiersalon
der Neuzeit entsprechend

eingerichtet .
Im Kopfwaschen , Frisieren .

Ondulieren , Handpflege
empfiehlt sich S « *»

Hilda Bonnet ,
Weltzienstrast « 1. parterre .

3m Nähen Ä
empfiehlt sich . SB56733

Leopoldstr . A ». 2 Trp .
ES können noch einige Her -

ren am Mittag - » . Abend -
tisch teilnehmen . 5826783

Leovoldstr . 80 . 2 Tr .

aetrag . Herren - und Damen -
ileider , Schuhe . Möbelaller Art
izu den höchst. Preisen . 3326762
Arnold 8eksp . Z8liringerstr .Z8.

Suppenwürfel!
pro Tausend .M 30.— , 32.—
u . 35.— ; pro 500 Stück :
J . 15.— , 16.50 u . 18 .— mit
Banderole franko Nach-
nähme ! Robert Itiii j?
in Achern lBaden ) . 2898a

Äbsatz -

Ferkel ,
langgestreckt , breitbuckelig mit
Schlappohren , prima Tiere ,
vorzüglich geeignet zur Zucht
und Schnellmast , sehr gute
Fresser , offeriere freibleibend :
ca . Ii—8 Wochen alt 18—23 ^f
. 8—10 .. 24—27 Jl
„ 10—12 „ „ 28—33 .*
. 12—15 „ . 34—47 A

Säufer M 1 .70 p. Pfund .
Nachnahmeverfd . DieSchweine
kommen direkt vom Züchter
u . werden vor Absenkung vom
beamteten Tierarzt untersucht .
Viele Dankschreiben und Nach-
bestellungen . Fritz- Koppenberrj,
WicTivcrft). Marburg, Wcstf . )Slta

Für unsere
Eisenbetonabteilung
suchen wir einen mit der An -
fertigung von Armierungs -
planen und Aufstellung von
Massenberechnung . vertrauten

Techniker.
flotten Zeichner mit längerer
praktischer Tätigkeit , zu mögl .
baldigem Eintritte

Angebote mit Angabe der
Vorbildung , bisherigen Tätig -
keit , des Alters , Äilitärver -
hältniffes und der Gehalts -
ansprüche , sowie Zeit des Ein -
tritts erbitten 8187 .2 .2

Walder & Rank.
Bauges . m . b . H .,

Erbprinzenftrnße !>.
Wir suchen zum sofortigen

Eintritt (vorläufig für die
Dauer des Krieges ), einen
tüchtigen , zuverlässigen

jungen Mann.
Gest . Angebote mit Zeugnis -

abschrift , Angabe des Gehalts -
anspruches und des Militär »
Verhältnisses an
Dorschutzverein Epplngen

e . G . m . u . H.
Der Aufsichtsrat :

Z.2 K. Waldi . 2925a

Lohnend . Nebenverdst .
bietet sich Beamten , Leb-
rern , technischen u . kauf -
männischen Angestellten
u . s. W durch den Ver¬
trieb eines in jeder QauS -
Haltung unentbehrlichen
Gebrauchsgegenstandes .

Angebote unter 8 . E .
9771 an Rudolf Mofle .
Karlsruhe . Kaiserstr . «ma

Frifeurgehilse
58««" ygf - gesucht . 3.2

Suche baldigst tüchtigen Ge -
Hilfen bei gutem Lohn, sowie
freier Station im Haufe . Kann
event . auch Kriegsinvalide sein .

Gustav Mutz , Friseur ,
Rastatt . Ritterstr . la .

Tüchtig , zuverlässigen , selbst-
ständigen

Monteur
für dauernde Beschäftigung
gesucht . Angabe der bisher .
Beschäftigung u . Lohnanspruch
erbeten an 2960 «

Otto Zepp ,
Zentralheizungs - u .Rohrfabrik

Offeuburn i . Baden . ,
MK- Echueider "UNI
für Uniforminäntel u . Röcke
können sofort od . später ein -
treten auf Werkstätte oder zu

Monteure
und Installateure
für Entstaubungs -Anlagen , sc.
sof. aufdauerndeArbeit gesucht .

Maschinenfabrik
Oscaf Sichtig & Co.,* Karlsrnhe -Rheinhafen .

Tüchtige

VWmeniirbeiter
zum sofortigeu Eintritt
gesucht . 8214 .2 .1

Markstahler & Barth,
Karlsruhe - Mühlburg .

Neureutberstraße 4 .

Tüchtige

Taglöhner
für unser Holz , und Lager -
platz zum sofortigen Eintritt
gesucht . 8216.2.1
Markstahler Sc Barth,

Karlsruhe - Mühlburg ,
Neureutberstraße 4.

tetzrling gesucht .
Jungem Mann ist unter

günst . Beding . Gelegenheit ge-
boten , sich zum tücht . Blu -
menbinder u . Dekorateur bei
sofort . Bezahlung auszubild .

Wilhelm Mayer ,
Karlfriedrichstr . 6 . 8074

Dame ß
aus ersten Kreisen kann sich
durch Mitarbeit an hervor -
ragender Neuheit — kein
Kriegsartikel — sicheres

Einkommen
schaffen . Nähere ? unt . B .M.467
durch RudolfMosie,Mannheim .

Tüchtige

KejfouttlM - Win
für sofort gesucht . 8208

Angebote sind im Büro
Kaiserstr . 90 abzugeben .

Bewanderte 3 .2

Kochfran
für 20 Kriegsgefangene auf
dem Lande bei guter Bezah -
lung gesucht . Angebote unter
Nr . 2923a an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse ' erb .

Gesucht
wird auf 1 . Sept . ein fleiß . ,
tüchtiges , durchaus reinliches

MäSchen . ?ASfSa
und feinen Küche ist u . Haus -
arbeit übernimmt . Angebote
mit Zeugnisabschriften und
Angabe der GehaltSansprüche
erbeten an B26487 .3 .2

Frau S . Weiss ,
Pforzheim .

Schwarzwaldstr . 22.
Suche zum 1 . Septbr . tücht.

(IDiiMlßtt f« r Küche u . Haus -
Muöwc » arbeit mit guten
Zeugnissen . Angeb . m . Gebalts -
Ansprüchen an 2949a

Frau Major Oloff ,
Lahr i . Baden .

Schuleutlafs . Mädchen
auf 1 . August zu einem Kinde
nachmittags gesucht . B26715

Akademiestr . 24 . 3 . St .
Kleine Familie auf dem

Lande sucht tüchtiges

Dienstmädchen.
Angebote unt . Nr . 2933a an
die Geschäftsst . d . Rad . Presse .

Tüchtige

Tabakdeckblatt-
Tipperinnen

gesucht . Näheres 8215

Marienstraste 6V.

jMLchmWeli !
findet geeignetes , wohl -
erzogenes , jung . Mädchen
aus achtbarer Familie !
Aufnahme gegen Vergü -
tung . Näheres Kaiser -
straße 193 !195 «Spiel -
warenladenj . 8W9 .2.2

kelW WWW . Mampften
von » » jähriger . hochgebildeter , represeutabler uud energischer Dame , in nnaeW ^ gter .
langiähr .. leitender Stellung bei größerer Gesellschaft Rorddeutfchlands . firm . Kaffa .
Bankverkehr . Buchhaltung . Lohnwesen , selbständige ^ orr - wondenz . Sprachkenutu,ff « ,
perfekte Stenotypistin , verkehrsgewandt , anpassungsfähig , erste Referenzen . Ein¬
kommen zus. Mk . ^6 « 0 p. a. Gefl . Angebote n«t. Nr . V2SS8S an dte Geschäftsstelle
der „Badischen Vresse " Karlsruhe erbeten .

Junge uuabh . saub . Frau
sucht tagsüber Beschäftigung .
gleich welcher Art .

Angebote unt . Nr . B26721
an die „ Bad . Presse " erb .

ÄS " Putzfta«
vormittags gesucht . V26717

Kaiser - SlNee 84 , II.

Lehrmädchen
aus guter Familie , das Lust
hat , das Putzmachen zu er -
lernen , kann eintreten bei

ILiraa Nie &cU .,
8173 .2.2 Riippurrerstr . 34.

LeWÄchm
gesucht für Büro und
Laden . mit schöner Hand -
schrift , gegen sofortige

' Vergütung . Angeb . unt .
Nr .8201 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Junger Kaufmann ,
am 1 . September seine Lehr¬
zeit in Kolonial - , Kurz - und
Wollwaren en gros beendigend ,
mit allen Kontor - Arbeiten der -
traut , sucht passende Stellung .
Angebote unt . B26750 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Vresse " .

Aellvbemüller
sucht Stellung in einem Ma -
gazin oder ähnlichen Posten .
Angebote unt . Nr . B26749 an
die Geschäftsst . d . „Bad .Presse " .

Verkäuferin
aus der Zigarrenbranche sncht
passende Stellung , hier oder
auswärts . Angeb . unt . B26671
an die „ Bad . Presse " erb .

Haushälterin
sucht passende Stellung zu
einzelnem Herrn hier oder
auswärts . Angeb . unt . 3326672
o . d . Geschst. d . Bad . Presse .

Haushälterin
in allen Zweigen des HauS -
haltS erfahren , mit guten
Zeusnissen u . Empfehlungen ,
sucht Stelle zu einzelnem
Herrn , hier oder auswärts .
Gcf . Angeb . unt . 5826710 an
die Geschst. d . „ Bad . Presse " .

Besseres Madchen
sucht Stellung in kleinen
Haushalt oder zu Kindern ,
hier oder auswärts .

Angebote unter Nr . B2W73
an die „ Bad . Presse " erb .

Zunge Frau
intelligent , unabhängig , im
Reisen bewandert , sucht pas-
sende Stelle , nimmt auch
Scrvierstelle an .

Briefe an B26738
Mino Riuth , Durlach ,

Weiherstrahe 19.
Für ein älteres , fast 7 Jahre

in einer Familie bedienstet
gewesenes Mädchen wird pafs.

UnterKunst
ab 15. 8. 16 gesucht . Dieselbe
ist vorzügliche Köchin U. würde
sich zur Führung eines Haus -
Haltes zu einzelner Person
besonders gut eignen . Gefl .
Anfragen unt . Nr . B26442 an
die Geschäftsst . d . „Bad .Presse "

als Stütze un -
abhäng . Ärieger -

frau . Angeb . unt . Nr . B26720
an die „ Bad . Presse * erb .

^ Pünktliche Krau . B « ,«
im Nähen bewandert , geht zu
Schneider oder Schneiderin ,
tfr . Buffe . Schills '

.
' , 10,4 . 1.

ZW . « MB . :Urion
sucht tagsüber Stel ' >» g , am
liebsten zu älterem Ehepaar ,
gestützt auf gute Zeugnisse . An¬
gebote unt . Nr . 2326706 an die
Geschäftsst . d . „ Bad .Vresse " erb .

Suche LehrM
für meinen kräftigen , gesun -
den 17jährigen Sohn , der die
Einjährigenreifeprüfung hat ,
in Manufaktur - oder Gem .
Warengeschäft , womögl . Kost
u . Wohnung im Haus .

Angebote an 2888a .3.3
Otto Braun , Rotenfels ,

Gem . Warengeschäft .

Bis Kriegsende vermiete ich
mein ca. 150 HI - Meter grobes

GeschästsloKal
nebst Zubehör , Kaiserstr . 175
1 Treppe hoch . Geschäftsein¬
richtung kann während dieser
Zeit mitbenutzt werden . 7962
Näheres Waldstr . 13 , 3 . Stock.

Aiechan. Werkftatte
besteingerichtet , mit Drehbank ,
billig zu vermieten . B26624

Schillers « . 50, Hof.

Maler -Atelier , mit od. ohne
Nebenraum , ebenso find 3 helle
Zimmer , auch für Büros ge-
eignet , alsbald od . später billig
zu vermieten . Näh . Douglas -
draße IS , 1 Tr . lks. 3326243

MMkeckL« »
Großer , heller , trockener

Raum ebener Erde mit Ein -
fahrt im Zentrum sofort billig
zu vermieten . Zu erfragen
Douglasstr . 26 (bei Durand ).
Tel . 2435 . 7391»

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

Friedrichsplah 10 ist die Woh¬
nung im erst. Obergeschoß, be-
steh. au § acht Zimmern u . Zub ,
aufsofort od. später zuvernriet .
Die Wohnung wird auch geteilt
l6 Zimmer u . Zubehöriabgegeb .
u . eignetsichdannbesondersfür
Bürozwecke . Näb . beim HauS -
eigentümer i. 4 . Stock . 14236"

Kriegftrahe 116
in schöner freier Lage ohne

Gegenüber
HerrschaftS - Wohnnug im
2 . Stock von 7 Zimmern mit
Zubehör , eventl . mit Parterre -
Wohnung von 5 Zimmern , als
Büro für Anwalt oder Arzt
als Sprechstunde geeignet , zu -
sammen oder getrennt zu
vermieten . 725b*

Näheres zu erfragen bei
'K. Wsmpffoeitaer ,

Telephon Nr .

6 AlMer - Wshniinz
2. Stock , ganz neu her¬
gerichtet , nebst reichl . Zu -
behör , aus sof. od ^später zu
vermieten . Näh . Westend -
strafte 55 , 3. St . 6849*

M ' MrMiflr. 6.2 . Stock ,
ist eine

mit 6 Zimmern und Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten

Anzusehen täglich von vor -
mittags 10— ' /,1 und nachm .
von 3—5 Uhr .

Näheres daselbst 2 . Stock ,
rechts . B23271 *

Leopoldsplatz 7 »
II . St . . 6 schöne geräumige
Zimmer . Küche. Bad , Erker ,
reichl . Zubeb . (2 Eingänge ) .
Gas . elefir . autom . Treppen »
beleucht . . auf 1 . Okt . zu Venn .
Anzus . v . 10—12 u . 4—7 Nhr .
Näh . b . Eigentümer 6141

. Werderstraße 14, III .

Schnmannstras ?« 8 .
3. Stock , ist eine moderne ,
geräumige 7144*

mit einger . Bad , Garten -
anteil , Mansarde : c. per
1 . Oktober billig zu der -
mieten . Zu erfragen Wik-
helmstr . »7. Teleph . 185.

Erbprinzenstr . 29

ist im 4 . St . eine moderne
Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmern , Kiiche,
Bad , Gas u . Elektr ., sowie
Zentralwarmwasserheizg .
sofort od . später zu ver -
mieten . Näh . Jos . Meeft .

| Mgii. HerrschilBivchlzMg
Siidendstr . 7 . Nähe des
Stadtgartens im L . Stock
m . 5 Zimmer u . Zubeh . ,
Balk . u . GarteTUieranda ,
Etagen - Warmwasserheiz .
elektr . Licht u . GaS , auf
1 . Okt . od . früh , zu verm .
Näh . Gartenhaus das .d^ '

Lessiugstr . 11 . nächst dem
Mühlburgertor . in ruhigem

kKn ^ ZimiiwchMU
mit Alkov und üblichem Zu »
hehör auf 1 . Nov . oder später
billig zu vermieten . Große ,
helle Räume ohne Gegenüber .
Süd - u . Westsmm «. Näheres
im 3. Stock . B266r >6.2 .1

Durlacher Allee
3 . Stock, ist eine geräu -
mige 7143*1

mit 2 Mansarden , ein¬
gerichtetem Bad , Zentral -
Heizung ?c. per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst denn
Hausverwalter oderWil -
helmstr . 57. Teleph . 185.

Vier ^itnmenvohuung
schön , geräumig , Badanschluß ,
zu vermieten . Hirschstr . 85,
2 . St . 3 . St .) « 26348

Schöne 3 Zimmerwohnung
mit Küche uud Mansarde auf
sofort oder später zu ver-
mieten . Näheres B2L482

Degenfeldstr . 15 , III, l.
Schöne Dreizimmerwohi

Gas , elektr., Bad , ßr. Ma .. ^,
Balkon , ruhige , schöne Lage^
wegzugShalber sof . od. später
sehr preiswert zu vermieten .
B26534 Nhlandstr . 42, IV , L

Schöne 2 Zimmer -Wohnung
mit Küche auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh . Deaenfen »
strahe 15 , 3 . St .. l . B264S1 .2L
> Schöne Dreizimmerwohnung

mit Abschluß auf 1. Okt., auch
früher , z . verm . bei Schmiedl ,
Nheinttraße 45. S326218

3 ZimmDmg
Waldhornsir . 8 , Seitb . 4 . St ^

ist eine hübsche Wohnung von
3 Zimmern , großer Küche und
Keller <420 Mt . jährlich ) an
ruhige Familie auf 1 . Okt . zu
vermieten . Näheres Lesfing -
straße 1 . 1. St . B25672 .10.4

WmWM'MMU
von 3 Zimmern , Küche und
Keller sofort oder später zu
vermieten . Näheres Kaiser -
stratze 36 , III. 7844 .4.8

Wohnung von 2 Zimmeru ,
3. Stock, an einzelne Person
sofort zu> vermieten . 2526719

Norkstraße 16, I .
Augurtenftr . ist schöne sonn.

Wohnung , 2 Zimmer , Küche
u. Keller im i . Stock auf 1 .
Okt. zu vermieten . Näheres
MorgenstrL8 , II , l. B26078

Augartenftr . 4S, Hth . , ^! wei >
zimmerwohnuug sofort zu
vermieten . Auskunft daselbst
od. Stideudstr . 27. IN. B' °°^

Durlacherftratze 35 , ist eine
^Mansarden - Wohnung von
•:2 Zimmer auf 1. Augu

vermiet . Näh , im Laden .
Goethestr. 25», Haltestelle der
^Elektr ., schöne Dreiz .-Wohu.,
ar . Küche , Balkon , Veranda ^
Mans ^ Keller , GaS , Innen «
klosett auf 1 . Okt. zu verm .
520 M . NÄH, i . Lad . B26621

Hunlbvldtftr . 25a ist im4 . Stock
links schöne Wohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller zc.
aus sofort od. später zu ver -
mieten . Breis 380 Mk . Näh .
1 . Stock links . 3326594

Landaufenthalt .
Im Luftkurort Reichenbach

iAlbtal ) find mehr , möblierte
Zimmer evtl . m . Küche , direkt
am Tannenwald , preiSw . zu
vermiet . Ges . Ana . u . 2918a
a . ix Geschst ■ d . Änd. Presse.

Hiibschstr. 40 , II . schöne Vier

Gartenbau »^
^ oklystrasie 7 . 2. St .. ist eine
schöne Ziwmer -Wohnirug
mit Bad , Alkov und allem
üblichen Zubehör in geschl.
Hause anf 1. Oktbr. zu der-
mieten . Näh. Leopoldstr . Ll , l .
Von 9—11 uud 8—5 Uhr
anzusehen . 7195

Kaiserstr. 75 ist im 5 . St . eine
Wohnung m . 4 klein . Zimm .
u . Zubehör auf sof. oder sp.
zu »ermieten . Zu erfrage

Stock. 8108
Kaiserstratze 109 ist eine sch .

ScchSzimmer -Wohnun -i mit
Badezimmer , Speisezimmer ,
Balkon aus 1 . Sept . oder
früher zu vermieten . Näh .
daselbst im 3. St . B26508

Kaiserstr . 225 sreundl . Man >
sarden -Wohnung v. 2 Zim .
mern , Küche u . Keller sogleich
od . später zu vermieten . Zu
erfrag , im Bilderladen . 8158

Kaiserallee «1 ist eine schone
Lierzimmerwohnuug , große
Mansarde und Zubehör auf
1 . Oktober zu verm . Naher ,
daselbst parterre . Telephon
Nr . 1895 . 8326304

Kapellenstr . ist eine Dreizim .
mertvohnung mit Mansarde ,
1 . St . . auf 1 . Okt . zu verm .
Näheres Durlacher St . 85.
im Laden . B25851

Karl -Wilhelmstr . 24 » ,erz »m-
merwhg . mit Balkon u . Zubeh .
sofort od . später zu vermieten .
Zu erfrag . Part . B26495 .5.P

Körnrrstratze 39 . 3. Stock , »st
Fünfzimmer -Wohnung mit
Bad , Gas . Elektr . u . Zubeh . .
neu hergerichtet , auf sofort
oder später zu vermieten .
Näb . parterre . B25322

Kurvenstr . 8, in ruĥ , geschl .
Hause , ist im 4 . St . eiue
Bierzimmerw . mit gr. Bad ,
gedeckter Veranda u . allem
Zubehör , Gas , elektr . Licht,
umständehalber auf sofort o.
1 . Okt . zu vermieten . Nah .
daselbst parterre links . Preis
680 1 . 5020258

Lachnerstr. 15 neuzertl . 3—4
Zimm erw . mit Bad , Balkon ,
Veranda zc . sof. od . spät , zu
verm . Näh . Part . B26178

Markqrasenstr . 41 Mansard .-
wohnnn «!, best , aus 2 Zimm .
u . Zubeh ., Gas , Wasser und
Klosett , auf 1 . Aug . z . verm .
Daselbst Dreizbmnerwohng .,
Lnnterh ., mit Zubeh ., Gas ,
Wasser , Klosett innerh . Ab-
schluß . aus 1 . Okt . zu verm .
Näheres II . Stock, Sei -
tenbau . B26581

4 ä
Küche, Mansarde zu vermiet .
Näh . Markgrafenstraste » 4 ,
Lidellplatz, im Lade». SB""1

Nclkcnstr . 11 ist der II . Stock,
4 Zimmer , Mansarde , Bad ,
Speisekammer oder d . I . St .
von 3 Zimmern ohne Gegen -
über auf 1 . Okt . oder früher
zu vermieten . Näheres par -
tcrre . SB26619

Kerrev - Konfektion' e Schaufenster ,
in bester Lage
auf 1 . Oktober

1916 zu vermiet . Z« erfrag . bei E . Neu , Kaiserstr . 74 , II.

Herrschaftswoiiniir
7 große Zimmer , großer Diele mit allem modernen Kr
und reichlichem Zubehör , Etagenheizung , Ballone , ?
großer gwrten in bester Lage der Südweststadt auf
zu vermieten . Näheres bei Kr . Frey . . Hotel Erbprinz ".

Ostendftr. 2, 4 Trepp ., schöne
Dreiz -Wichng. mit reichlich .
Zubehör sofort zu vermiet .
Näheres daselbst . B26291

Ostendstr. 2 sehr schöne Bier «
zimm .-Wohn. mit prachtvoll.,
freier Aussicht u. reichl. Zirb .
auf 1. Okt . z. verm . B5 " "

Nhlandstr . 12 ist im 2. Stock
schöne Wohnung sofort oder
später zn vermiete » . Zu er -
fragen im 1 . Stock . B26486 .2.L

Beiertheim , Gebhardstr . 66,
II . St ., ist schöne Wohnung
von 4 Zunmern , Kammer ,
2 Kellern evtl . Garten , auf
1. Okt. zu vermieten . Rah .
im 1. St . daselbst. B26728

Kleine Landwohnnug , nahe
K ' ruhe , 2 trauliche Zimmer ,
am liebsten an bess . , alleinst .,
ruhige Person , auf sofort oder
später bilkig zu vermieten . Zu
erfragen unt . Nr . B26554 in
der Geschäftsst .d. »Bad .Presse " .

Jl! Neibmg i.
2 herrschaftt . Wohnungen

zu 7 Zimmer « und eine bür»
ferliche zu 8 Zimmern . An-
»ragen unter Nr . Z. W. 3297
befördert die Annoncen -Expe-
drtionNudolfMosse . Karlsrnhe .

M SiiizbW.
L«Sd«5

eim billig zu vermieten .
0.3.1

— — -326200 .! W . WanWet .

Einfach möbliertes Himmer
ist mit Kost sofort bzllig zu
vermieten . B26758 .2.1

Markgrafenstratze 26. 2. St .
Gut möbl . Zimmer m. sep .

Eingang au einen Herrn sofort
zu vermieten . B36754

Kaiserstr . 7S, S Trepp .
Z« vermieten großes fein

möbl . Zimmer , Part . , sowie
Wohn- u. Schlafzimmer sosort
od . 1 . August . B26727

Kreuzstratze 4.
Schönes Mansardenzimmer ,

möbl . od. immöbl ., sofort oder"" x zu vermiet . Zu erfr .'26 Pn tl wstr . 8, 4 . St .
Ein möbliertes Zimmer ist

billig zir vermieten an einen
soliden Arbeiter . Zu erfra -
gen Markgrafenstraße 43 , 4.
St ^ Hinterbaus . B26743

Fein möbliert . Zimmer mit
besond. Eingang in gut ., ruh.
Hause sogl. zu vermieten . An -
zirseh . bis 4 Uhr. B26732

tttcnzstrasie 24, 1 Treppe .
Gut möbliert . Zimmer mit

Frühstück und Mittagstisch
12 M die Woche sof. zu verm .
Kaiserstr . 168, V , ztnisch. S >tut=
glasstr . it . Hirschstr . B26744

Möbl . Zimmer m. bes . Ein -
gang billig zu verm. B26688

Marienstr . 90 , IV . St .
Möbl . Mansarde , auf die

Straße gehend , an solid . Ar -
heiter auf sofort od . 1 . Aug .
zu vermieten . 2326713

Erbprinzenstr . 35, III . St .
Schönes großes möbl . Zim -

mer in freier Lage zu verm .
B2005S Durl .Allee 24 , 1 Tr . . I .

Gut möbl . Balkonzimmer
auf sofort zu vermiet . B26722

Durlacher Allee 24 , 2 Tr . , r .
Gut möbliertes Zimmer

mit besond . Eingang sofort
oder 1. August zu vermieten .
Fasanenstr . 1, III , nächst der
Hochschule. B26692

In der Nähe vom Markt -
platz ist ein hübsch möbl . Zim -
mer mit Gas u . Zentralheiz -
ung auf sofort zu vermieten .
Karl - Friedrichstr . 6, Eingang
Zirkel . 8075

Ein möbliertes Zlimmer ist
gegenüber der Hochschule an
Herrn od . Fräulein zu vermiet .
■3326557 Kaiserstr . 57 , 2 . St .

Schön möbliert . Wohn - und
Schlafzimmer , elektr . Licht,
Badegelegenheit , sof . zu ver -
mieten . B26516
Herrenstrasie 12, eine Treppe .

Freundl . möbl . Zimmer sof
billig zu uermicten an soliden
Herrn oder Fräulein . 3 .3
2W Ilhlandstr . 35 , 3. St .

Kleines , möbliert . Zimmer
zu vermieten . . _ _ V26610 .2 .2

Friedrichöplan it .
Friseurgeschaft .

Wohn - u . Schlafzimmer .
schön möbl ., sof . od. 1 . Aug . zu
vermiet . Knrliriedrichstr . l . IV .
Eing . Zirkel . B26441 .5 .4

Großes , gut möbl. Zimm «
in feinem Herrschaftshause ,
freie Lage , sof . od . später zu
vermieten . 8326375

Gartenstrasie 52, parterre .
2 elegant möblierte Zimmer

(Schlaf - und Herrenzimmer i
mit 1 oder 2 Betten sofort zu
vermieten . 8326579

Sofienstr . 33. 2 Treppen .
Adlerstr . 5, 4. Stock, ist ein

möbl . Zimmer mit Pension
anf 1 . Aug . zu Venn . B26357

Adlerstr . 18, Ecke Zähringer -
straße , 1 Tr ., lks ., erhalten
ordentl . Leute gute , billige
Kost u. Wohnung . B26359

Akademiestr . 57 , II ., zwei gut
möblierte Zimmer mit 2 bis
3 Betten , evtl . Wohn - und
Schlafzimmer sofort zu v« r -
mieten . B26580 .3 .2

Amalienftr . 17, 4 . « t., links ,
ist ein schönes, gut möbliert .
Zimmer m. od . ohne Pension
sof . na vermieten . B26 ?:

Baumeisterstr . 32, 2. St ., sii
zwei gut möbl . Zimmer c.ir
sof. od . spät , zu verm . 3?

'-'"

Douglasstr . 15 , II , ist in be
kinderl . Haushalt schön mö .; .
Zimmer sof . oder 1 . Aug .
vermieten . 5826569

Karlstr . 6 , ist ein nett möbl .

JE

Schloßplatz 8. III, großes möbl .
Zimmer , evtl . 2 Betten , z«
vermieten . B26748 .2J

Schntzenstr . !X», IV. , freundl .
möbl . Ztmmer , bes. Eingang
zu vermieten . 3 Mark d«
Woche. 3326601!

Viktoriastr . 17, 1 . St . . ist gu^
möbl . Mansarde mit 1 odei
2 Bett , bill . zu vermiet . B" "

Waldstr . 71 , III , gut möbliert
Zimmer mit Pension 66 J
im Monat , einfach . Zimmei
für 4 «K in der Woche z>
haben . B2674 ?

SWes Ammer.
unmöbliert , im Zen » j
trum , unmittelbare
Nähe der Kaiserstr .,
drei Treppen hoch , so-
fort zu vermieten .
Näheres 8196 .3 .2
SchchhDs SoHönuec ,

kl aiser str . 183 . 1

Waldhornstr . 21 im 2. Sto >
großes leeres Zimmer mi
tföt . Zubehör sosort zu ver
mieten . B2649 «

Sonnige Zweizimmerwoh
nung für kl . Familie lVor
derhausl gesucht . Angebot !
unter Nr . B26659 an die Gs
schäftsst . der „Bad . Presse '

^ arne wünscht Aufnahn »
in der Umgebg . v . Karls

ruhe . Angebote unt . Nr . 2673
an d . Geschäftsst . d . Bad . Press ,

Kaiserstr . 50 , 3. Stock, ist auf
einige Wochen ein gut möb-
kierteS Zimmer billig zu ver-
mieten . B26657

Kaiserstr . 55, 3 Trepp ., ist ein
mSbl . Manfardenzimmer auf
sofort zu verm . 5326696

Karlstr. 21, 2 Trepp , hoch, gut
möbliertes Zimmer zn ver
mieten .

Klauprechtflr . 31 , L, ist ein
großes gut möbl . Zimmer ,
evtl . mit 2 Betten u . Küchen ^
benützung zu vermiet . B ? >

Kreuzstr. 29, 2,5S5i:
dem Palaisgarten,schön möbl .
Wohn - nnv Schlafzimmer
mit Küche zu vermiet . 7704*

Krouenstr . 16, IV . St , zwei
möblierte Zimmer sogleich
zu vermieten . B26711

Kronenstr . 22, 4. St . , nächst
Kaiserstr ., ist einfach möbl .
sonniges Zimmer mit 1 od .
2 Betten zu verm . B26678

Lesfingstr . 9 , d . Miil,lburger >
tor , 1 Treppe , schönes Erker¬
zimmer , freier Ausblick, gut
möbliert , mit Schreibtisch ,
bill . zu vermieten . B26587 .3.2

Maxauftr . 1, II , rechts, sind
1 oder 2 besser möblierte
Zimmer zu vermieten ^ aller -
nächster Nähe der Artillerie -,
Grenadier - und Dragoner -
kaserne . 8326532

Schillerstraße 50, Gartenbaus ,
möbl . Zimmer zu 12 M zn
vermieten . 8926517
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Vskanntmachung
1 . Nach der dem Kommunalverband zugewiesenen Men <ic

fleisch berechnet sich die Kovimenfte an Fleisch nnd Wurst
auch für die Wocke vom üS . Juli bis einschließlich 4 . August
auf zusammen 300 Gramm in der Woche .

Mehr als 300 (Stamm auf den Kopf an Fleisch und Wurst
zusammen darf an keine Haushaltung abgegeben werden ;dabei ist für Kinder unter 4 Jahren kein Kopsteil , für Kinder
von 4—10 Iahren ein halber Kopfteil berechnet .

. 2. Die Haushaltungen , die in der besondere « Kunden
Wie der Wurstlereien eingetragen sind, haben bei diesen
Wurstlereien Anspruch auf I » V Gramm Wurst ( einschließlich
Wurstwaren gesalzene ? und geräuchertes Schweinefleisch ,Schinken und !» peck> in der Woche auf den vollzähligen Kopf .Sie können aber bei dem Metzger , bei dem Sie für den
Bezug von Fleisch eingetragen sind , nur 800 Gramm (statt
LOO Gr -Wim ) Fleisch auf den Kopf in der Woche beziehen .

Karlsruhe , den 28. Juli ISIS . 8219
Städtische Schlacht - und Viehhofdirektion ( Fleischamt ) .

Stadt . Vierordtbad.
liriimAcher Schwimnwnlsri 'ichl

wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts
Breis für Erwachsene Mk. 10.— , für Kinder Mk . 6 .—
Ferienkarten zu ermäßigten Preisen für das Schwimmbad .
1 . August bis IS . September giltig . für Erwachsene Mk. 5.—,für Kinder Mk . 3.—. 8184 .6.2

J! P WjP7 Spezialarzt für Homöopathie)
| Ell t Vilt &j und Naturheilmethode,
Karlsruhe , Georg -Friedrichstr. 2, II . Stock I

Sprachst 9—10 , 2—4 Uhr. 2214 |
Spezialbehandl . v.Gicht , Magen-,Nieren-, Harn- u .Leberleiden ,
Ohr - ,Kiefer- ,Stirnhöbioneiterungen .—Selbslverf.Broschüren : |

I „Nervosität" Mk . 1 .50, „Diagnose aus den Augen" Mk. 2.— . I

Wünschen Sie Einjährige !
I für Ihren Sohn rasch u . mit sicherem Erfolg, so wenden
2? das Institut „Minerva "

,Heilbronn a. N.
Eintritt jederzeit . Beginn des nächsten Semesters : 9. Okt.
Bei der letzten Prüfung bestanden wieder sämmtliche I

| von der Anstalt ins Examen gesandten Schüler . Näheres j
t durch die Leitung der Anstalt . 2878a |

Referenzen und Erfolge siehe Prospekt .

Heal-Leiirinstitut Frankentlsal
[ gegr. 1868 — 6kl . Realschule

(Pfalz)
Pensionat . S

Die Abgangszeugn . berecht , z . einj. -freiw . Militärdienst u. z, I
I Uebertritt in die 7 . KL (Obersek .) der Oberrealschule. Im letzten I
I Jahre hab . 24 Schüler d. 6. Kl . d . Abgangsprüf . bestand . D . neue j
Schulz, beg. 16. Sept . Profp .u . Jahresber . kosten !, d. d. Direkt. , -,„ a jj

,;V 'V ••

vorm Dr. Fifcherfche Vorbereitungsanftalt
Leit. : Dr. Schünemann . ISerlin W . 57 , Zietenstr . 22/23, für
alle Militär- u . Schul-Prüfungen , auch f . Damen . Unterricht , Dis¬
ziplin . Tisch, Wohnung von den höchsten Kreisen vorzüglich
empfohlen . Hervorragende Erfolge. In 27 Jahren bestanden 4324
Zöglinge , u . a. 2757 Fahnenjunker, 515 Einjähr. Bereitet zu allen
Notprüf . , auch invaL . od. beurl . Offiz. , z . Reifepr. vor . B20927 .5 .5

Danksagungen aus der Zuschneideschule
von J . Weber , Hirsckstr . 2S . 2 Tr . — Unterzeichnete bat
bei Frl . Weber die Zuschneideschule besucht, ein Monat im
Kleidermachen und k Wochen im Jackett - u . Mantelkursus . und
bat in beiden Kursen das Zuschneiden , Maßnehmen und An -
probieren sehr pünktlich erlernt . Aus Dankbarkeit fühle ich
mich verpflichtet , diese Zuschneideschule jeder Dame aufs beste
zu empfehlen . L . Beler . — Mit Freuden bestätige ich , daß ich
bei Frl . Weber das Zuschneiden . Maßnehmen , Anprobieren ,
sowie das pünktliche Kleidernähenund Garnieren in 3 Monaten ,
ohne Vorkenntnisse , zu meiner vollsten Zufriedenheit erlernt
babe . Ich spreche hiermit Frl . Weber für ihre Mühe meinen
innigsten Dank au ? und kann ich daher Frl . Weber durch ihre
reelle und praktische Zuschneideschule jeder Dame aufs beste
empfehlen . Ida Kastel . — Originale liegen in der Schule zur
Einsicht auf lmit unzähligen andern ). — Jeden Monat am
1 u . 16 . beginnt ein neuer Kursus . Hirsckstr . S8 . LTr . 7958

GrossfeercogtidR Banolafttor
Kunstkeramische Werkstätten

Karlsruhe i . B.

Sündige Hussfellungu. Man!
in den

neuen Räumen Se ? Etonufafitur , Schloöbezipft 17
hinter dem Fernheizwerk . J21

Geöffnet : täglich von 10 — 6 Uhr,
Sonntags von 11 — 1 Uhr . Eintritt frei .

BBENNASQ8

Klappwagen
Marktwaren
Leiterwagen

empfiehlt
in großer Auswahl zu billigsten Preisen
J . Hess , Kaiserstr. 123.

Katalog gratis . 8225

HR Noch mehrere 100 Zentner | 5

Hl Rhabarber | | |
2942ahat abzugebe «.

Wilhelm Cramer , tafisegärtoerei ,
Hellbrook - Hamburg 33 .

Fahrrad -Händler.
Ein großer Posten prima GummUösung billig abzugeben .
«' ^ mmiwarenhanS T . Silberbera , Kiiiserstraste 44 .

Druck -Arbeilell jeder Art ^ -AtÄw ^ r
bittiö

Druckerei der „Äadn'cheu Presse".

Bnchhattlmg ,
MMWsch .-.Sle !M '

.-.
Wnschmh - Werrich !.
MMiftes Mnen
wird mit garantiertem Erfolg
erteilt . — Anmeldungen an
Lehrer Strauß , Kronen -
ftrafte 15 , III. B26654 .2,1

UFFW .

Rcht Bcrjfijti
Ewjähr . Examen

ohne Zeitverlust .
StchereErfolgeseitö4Jahr .
in der Real - Abteilung der
Höheren Handelsschule
Kirchheim -TeÄ ( ssürtt .)

!

Bin an das

Telephonnefz
unter

Mr . 3754
angeschlossen . 2326420.6 .2

W . üraemer ,
Stabsveterinär , prakt . Tierarzt .

fm \®
Flügel , piano
Kaisersiraße 1175

lölieliopcäiefiÄ ei, 'Ä
geringe Entlohnung zur Re -
paratur von Polstermöbeln ,
Matratzen u . s. w . « tsjer dem
Hause . Gest. Aufträge er-
beten bei 8326675
J . Kern , Gottesauerstr . 22,1.

Gebrüder Henseä
Hoflieferanten . 8177 22 1

Fleisch - und Wurst-Verkauf
während der Woche vom 29. Juli bis 4 . August 1916 .

JpesidPiz-
l'iaier

Durlach
►„Grüner Hof"

fiJlMMMUMMtl

Kunden-
Anfangs-

Buchstabon

Verkaufs -Zeiten Kunden-
Änfangs-

BL' chstaben

Verkaufs -Zeiten

Samstag
29 . Juli

Sonntag
30 . Juli

Mittwoch Donnerstag
2 . August ! 3 . August

Vorm . Vorm. Vorm.
A — B . . 7 - 8 ' / - — A — B . . . 7 - 8V , 7- 87 ,
C - D . . . 87, - 9 — C — D - E . 87 - 9 87, - 9

E - F . . . 9 - 10 — F . . . . 9 - 9 '/., 9 - 9 V,
G . . . . 10 — 11 — Gr . . . . 9 '/ . — 10 97,- 10
H . . . . . 11 - 12 »/, — II . . . . 10 — 11 10 — 11

Nachm . J — K . . . 11 — 127 . 11 — 12 '/ ,
J — K « . , 27 , - 4 '/, — Nachm . Naclim .
L - M . . . 4 '/2 — 6V „ — L : 2 '/ - 3 27, - 3
N - 0 . . . 6V 2- 7 — M . . . . 3 — 4 3 — 4
? - Q ~ :R . 7 — 8 — N - O — P — Q 4 - 47 , 4 - 47 ,
Sdi . . . 8 - 9 — R . . . . 4 '/ . - 5 4 V. — 5

Vorm. Sch . . . 5 - 6 5 — 6
8 — £p — St . — 7— 8 S — Sp — 8t • 6- 6 V« 6 - 67 ,
T— U—V . — 8 - 87 , T—U—V . 67 . - 7 6 1/ , — 7
W . . — 8V 2— 97 , W—z . . 7— 8 7— 8
z , . . . — 9 '/, — 10

GsttesHienstsrÄnung am 30. Juli .
Evangelische Stadtgemeindc .

Stadttirche . %Q: Militcirgottesd . Militäroberpfr . Kirchen¬
rat Schlocmann . 10 : Stadtpfr . Rapp . % 12 : Christenlehre

Hofvikar ^ ^ W^ W^ WW > W » > WWW > » WW >
Lacher. At ! : Christen ! . Stadtpfr . Hesselbacher . ^412 :
dergottesd . Stadtpfarrer Hindenlang . — Christuskirche . 8 :
Stadtv . Lutz . 10 : Stadtpfr . Rohde . *412 : Christenl . Stadt¬
pfr . Rohdc . — Gemcindeh . ». Weststadt . 10 : Stadtpfr . Schil¬
ling . %12 : Kindergottesd . Stadtpfr . Schilling . — Luthers .
A10 : Stadtpfr . Weidemeier . 11 : Christenl . Stadtpfr . Weide -
meier . — Karl - Friedrich - Gebächtnisk . iStadtt . Miihlb .s : ^ 10:
Gottesd . Dekan Eberl . % 11 : Christen ! . Dekan Evert . —
Diakonissenhauskirche . Vm . 10 : Psr . Katz . Abend? >̂ 8 : Pfr .
Katz . Montag u . Freitag , abds . %8 : Kriegsandacht . —
Grabkapelke . 6 : Hofvikar Brandl , mit Abendmahl .

Atiend - Andachten . Schloßkirche : Donnerst . 8. — Kl . Kirche :
Mittw . 6 . — ? ? hanneskirche : Donnerst . 8 . — CkristuSkirche :
Dienst . 8 . — Lutherkirche : Mittw . 8. — Karl -Friedrich -Ge -
dächtnistirche iStadtt . Mühlb .) : Donnerstag 8 'A . — Beiert¬
heim : Donnerstag 8 .

Evangelische Stadtmissio « , Bereinshaus , Adlerstr . 23.
t412 : Kindergottesd . Vsr . Th . Lieber . i41 '2 : KindergotteS -

dienst in der Johanneskirche . 3 : Jungfrauen der . v . Fräul .
Schweickert , Marienstr . 1 . 4 : Jungfrauenver . v . Frl . Weber ,
Erbprinzenstr . 12. 4 : Jungfrauenver . d. Schwester Lene .
Adlerstr . 23 . ZH6 : Abendgottesd . Pfr . Tb . Lieber . 8 : Blau -
kreuzversamml .. Steinstr . 31 . — Mitttvoch , 8 : Bibelst . Sekr .
Trenkel . Predigtausg . — Donnerstag , abds . 8 % : Gebets¬
versammlung . 3. Stock.

Evangelisches Vereiushauö , Amalienstraße 77.
Norm . 11 ^4 : Sonntagssch . ; nachm . 3 : Allg . Vers . ,- Stadtm .

Nauber : nachm . 4 : Jungsrauenverein : abends 8 : Allgem .
Bers . , Pfarrer Lamerdin . — Montag : abends 8 : Iugendabt . ?
abends 8H : Blau -Kreuz -Verein . — Dienstag : abends 8% :
Bibelbespr . f . Männer u . Jüngl . . abends 8 : Frauengebetsst .
— Mittwoch : abends 8JA : Allg . Vers . — Donnerstag : abds .
8 : Töchterverein ', abends 8 : Allg . Vers .. Durlacher Str . 32,— Freitag : abends 8% : Allgem . Kriezsgebetsftunde .
Evang . - lnth . Gemeinde ( alte Friedhofkap ., Waldhorustr . ) .

Vorm . 10 : Gottesdienst Nastor Nöbbelen - Hermannsburg .
Abendmahlsfeier nach Schluß d . Hauptgottesd . Beichte % 10.

Katholische Ttadtgemeinde .
St . Stephanskirche , ö : Frühm . ; 6 : hl . Messe mkt General -

kommunion für die Iünglingskongr . u . den Jugendverein ;
7 : Singm . mit feiert . Komin , sämtl . Kinder nach Anard -
nung des Hl . Vaters zur Erflehung des Frieden ? : % 9 :
Militärgottesdienst mit Pred . ; Ẑ 10 : Festgottesd . mit Hoch -
amt u . Pred . zu Ehren des sel . Markgrafen Bernhard von
Baden : ^ 12 : Kindergottesd . mit Pred . : % 3 : Christenl . für
die Mädchen : 3 : Versper : )45 : feierl . Aufnahme in die
Jünglingskongr . in der St . Vinzentiuskapelle : ^ 8 : Pred .
u . Andacht zur Erflehung des Friedens u . guter Witterung ,
ebenso Dienstag u . Freitag abends 8 . Tellerkollekte für den
Jugendverein . Dienstag : Beichtgelegenh . v . 3—9. Mittw . :
H7 : Generalkommunion f . d . Mütterverem . Portiunkula -
Ablaß kann gewonnen werden von Dienstag nachmittag bis
Mittwoch abend . Donnerstag : Beichtgel . v . 3— 9 . Freitag
(Herz Jesu - ?? reitag ) : =47 : Herz Jesu - Amt mit Litanei . —

Singm . mit feierl . 0 : —,yf?.imtri . sämtl . schulpfl . Kommuni
kanten : : deutsche ? 5Agin . mit Pred . im städt . Spital :
^ 10 : Hauptgottesd . mit Pred . : 3/il2 : Kindergottesd . : 2 :
Vesper : 3 : Müttervereinsfest mit Pred . u . Seg . : abends 8 :
Kriegsandacht . Kollekte für die Jugendsache . Montag : 3 :
Beichtgel . : Portiunkula - Ablaß : abends 9 : Jünglingssodali -
tat mü Pred . — St . Bcrnhurduskirche . iPatroziniumsfest
und Feier des goldenen Vriesterjubiläums des hochw. Herrn
Pfarrers Krauß ) : 6 : Frühm . u . Generalkomm . der Männer
u . Jüngl . : 7 : M. Messe u . Geueralkomm . der Jungfrauen -
kongr . il . der Kinder : 8 : deutsche Singm . : Ẑ 10 : Havptgot -
tesd . mit Festpred ., levit . Hochamt mit Segen u . Tedeum :
11 : >Kindergottesd . : ^ 3 : feierl . Vesper : 4 : Versamml . des
3. Ordens mit Pred . u . päpstl . Segen : 6 : KriegSand . m . Seg .
Montag : nachm . Beichtgel . Dienstag : 7 : levit . Hochamt :nachm . Beichtgel . Mittw . : „ Portiunkula "

. — Liebsrauen -
kirche. ( Fest des sel . Bernhard ) : 6 : Frühm . mit feierl . Ge -
neralkomm . aller schulpfl . Kinder : 8 : deutsche Singm . mit
Pred . : % 10 : Hauptgottesd . mit Hochamt u . Pred . ; 11 : Kin -
dergottesd . mit Pred . : %2 : Christenl . f . d . Jüngl . : 'AS :
Vesper : 548 : Kriegsbittandacht mit Segen . Kollekte für die
Jugendseelsorge . Von Dienstag mittag bis Mittw . abendkann der Portiunkula - Ablaß gewonnen werden . — St . Boni -
fatiuSkirchc . 6 : Frühm . u . Generalkonim : des christl . Müt -
terverein ? : 7 : Singm . u . Generalkomm . der Kinder : 8 :
deutsche Singm . mit Pred . ; H10 : öauptgotteSd . mit Hochamtund Predigt : % 12 ; Kindergot . dienst mit Predigt : Vj3 :
Vesper ; 3 : Versammlung des christlichen Müttervereins :7 : Bittandacht U. Segen . Kollekte für die Jugendvereine . —
Daxlandcn iHeilig - Geist - Kirche ) . 6—8 : Beichtgelen . ; %7 :
Kommunionmesse ; 8 : deutsche Singm . mit Pred . u . General -
komm . f . d . Kinder : >-- 10 : Amt mit Pred . u . Seg . ; 2 : feierl .
Aufnahme in die Jungfrauenkongr . mit Pred . , Prozess . u.Segen : 3 ; Andacht für unsere Krieger . — Beiertheiin (St .
Michaclskirche ) . <Jugendsonntagi : '46 : Beichtgeleg . : % 7 :
Fruhm . mit Austeil , vor - u . nachl êr : feierl . Generalkomm .für die Jüngl ., sowie für die schulpfl . Jugend ; &; deutsche

Singni . mit Pred . ; >£ 10 : Hauptgottesd . mit Hochamt u . Pr . ;
A2 : Christenl . f . die Jünglinge : 2 : feierl . Andacht mit Pred .
zu Ehren des sel . Markgr . Bernhard v . Baden : 7 : Bittand ,
für die Soldaten . Kollekte sür die kathol . Jugendpflege .
Dienstag : von 4—7 : Beichtgel . zur Gewinnung des Porti -
unkula - Ablasses . — Rüppurr ( St . Nikolanskirchc ) . 6 : Beicht¬
gelegenh . ; 'A8 : Frühm . mit Generalkomm . aller Kinder ;
9 : Hauptgottesd . mit Hochamt u . Pred . ; A2 : Christenl . f. d .
Jüngl . u . Mädch . ; 2 : Andacht zur Erlangung deS Segens
f . d . Feldfrüchte : A3 : kirchl. Vers , des Jugendver . m . Pred .
u . Segen : A8 : Bittandacht mit Segen . — Grünwinkel (St .
Josefstirche ) . 6 : Beichtgel . ; A8 : deutsche 4 . Singmesse mit
Generalkomm . der Kinder : 9 : Amt mit Predigt ; 2 : Vesper ;
K8 : Bittandacht mit Segen .

Alt -Katholische Ttadtgemeinde .
Aukerstelmniiskirche . 10 : Stadtpfarrer Ulrich .

Friedenskirchc der Methodistengemeinde , Karlstr . 49d .
Vm . A10 : Predigt , Prediger Rücker . Gegenstand : Studien

im 1 . Buch Mose . 11 : Kindergottesdienst . Rachm . 6 : Pre -
digt . Prediger Rücker . Gegenstand : Der Weg zum Frieden .
— Mittwoch , abds . % 9 : Vortrag v . Pred . Kuder , Frankfurt
a . M . , Gegenstand : Der Heilige Krieg oder : Der Kampf mit
den inneren Feinden der deutschen Volksseele . — Donners¬
tag . abds . % 9 : Kriegsbetstunde .
Aon »5kirchc der ev . Gemeinschaft , Beierthcimer Allee 4.

Vorm . !410 : Predigt , Prediger Becker. 11 : Kindergottesd .
Nachm . A4 : Predigt . Prediger Becker. A5 : Jungfrauenver .
— Dienstag b. Freitag , abds . Vi9 : Kriegsgebetstunde .

Kaiserstuhl - Wein
605J

Beate Bezugsquelle
L . Bastian
Endlngen-Kaiserstuhi ( Baden) .

Lbsttinmalhell ohne Zucker
Benzoesäure Natrontablette « empfehlen als gutes

Konservierungsmittel , das durch jede Apotheke bezogen
werden kann . 7883

Gebrüder Jost Nachfolger .

Empfehle vrima

in Gebinden von 30 Liter ab . Wirte und Wiederverkäufer
bitte Preise einzuholen . Weiter empfehle meine

Prima Weiß- u. Rotweine
in verschiedenen Sorten und Preislagen in anerkannt nur
guten Qualitäten . 7011
Albert Boos , Weinhandlung u . Apfelweinkelterei,Durlach , Sofienstraste IS . — Telephon 251 .

wdrin Grrnier

zum Eünmachen
auch ohne Zucker garantiert größte Halt¬
barkeit . Bestes , unschädliches Konserv .-Pulver
in Beutelchen zu 10 Pfennig . Ueberall zu haben .

EBfiSST Feuerbaolü - Stutrlgart .
Generalvertrieb für Baden : 2778a

Carl Wörnei «, KeädaSfoerg , Brückenstr. 33.
Telephon 572 .

HttSschMe . WWkssel I

im Vollbad verzinkt ,
gesalzt oder autogen
geschweiht , werden
prompt und solid
angefertigt von 2841 e

HMaschMlöcher , Stuttgart-Tlüiiistkit .Panl Dürr .
Muster zu Diensten . Billige Preise . Wiederverkäufer Liabatt .

Mk . tg -Sst . —
gegen Abtretung einer 1 . Hy-
potheke gesucht . Briefe nnt .Nr . B20LL4 an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse ".

RegistriedKasse
mit 2 Schubladen , neuestes
Modell , billig zu verk.

Angeb . unter B2K3V0 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse .

Sonntag .

1 . Teil.

Der Fond
im Neubau.

Aus den Erinnerungen
des Engelbert Fox .

„ Eva "
Drama in 2 Akten.

Drama .

keilen auf Koriit
Interessante aktuelle

Aufnahmen .

Hänschen als
Schiedsrichter .

Humoreske .

Sie 11 ; . Ifflsiller
Humoreske . 8171

W « «B
die Eiko -Woche .durch

Daniels Konfektionshaus
Staubmäntel
vo« dt . 14 . 75 oh

WcheiMle Ripsmäntel
von Jt 29 .75 an

Schwarze ivssserd . Mäntel
Jt 39 .75

auch für starke Frauen .
Schwarze Jacke«

von jK 19 .75 an
Herbst -Jacken
von Jt 6 .75 a«

Weiße u . farbige Bluse «
von Jt 1 .45 an
Jackenkleider

aus reinwollenem Cheviot
Jt 42 .75 M 49 .7 »

Backfischröcke
von cM 2 .75 an

Schwarze Röcke
Jt 13 .75

auch für starke Frauen .

WWMr. At. Ill.
Keine Ladenspesen . m*

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren «
kleider, Stiefel , Uhren Waf -
fen . Gold . Platina , Silber u .
Brillanten , Uniformen , Bet -
teil , Möbel , ganze Haushai -
tungen , Pfandscheine , Gebisse
u . bezahle hierfür , weil dos
größte Geschäft , die höchsten
Preise . Gef . Angebote erbit .
tet erstes nnd größtes
An - u . Verkaufsgeschäst

Levy , Markgrafenstr . 22 .
14240 Telephon 2015.

Zahle die höchsten Preise
für alle Art

Südke
auch zerrissene . S826546.5.3

Bienenstock , An» und
Verkausshalle , Durlacherftr .7v.

PostKarten -Schlager.
öv Sold .- Liebesserien , kompl.
300 &L 5.B0 JK , Schlachten - u.
Patriot . Karten 1.50—2 .50 Jl
p . 100, fort . Illustrierte Vreis -
diste 52 über sämtliche Papier «
waren gratis . Versau : han ^
Blonder & Co . , Berlin C. 54,
Alte Schönhauserstr . 23/24 . z»»»

Altplatin
in jeder Form kauft jede^Quantum pro Gramm .// 8.3S

Osknr KdclinairBv .
Täöl Baumvald - Mee 40 , 4 »
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